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* vom Tage.
A«r »ollpokklkschei , ßoufereuz . — Nationaklfiische » an » Arauk »

reich. — Ans der österreichische» Delegation
In demselben Geist der BÄtderfreundlichkeit , in welchem die

Einladungen zu der zollpolitischen Konferenz vom 4. und 5. d . M .
gehalten waren , find anch die Berathungen selbst von der einleiten¬
den Begrüßung des Reichskanzlers bis zu dem Schlußwort de»
bahrrifchen StaatMiinisterS , Freiherr » v. Riedel , durchgeführt
worden . Der sachliche Inhalt der Erörterungen bleibt geheim.
Was aber über den Beginn und den Schluß der Ministerfitzungen
veröffentlicht worden ist , spricht unzweideittig dafür , daß diese
vom Grafen Bükow herbeigeführte mündliche Fühlungnahme über
streitige Punkte des neuen Reichszolltarifs für alle Theilnehmer der
Konferenz eine erwünschte und gern benutzte Gelegenheit zu
umfaffcildem, vertraulichem Gedankenaustausch und zur Fest¬
stellung einer übereinstimmenden Auffassung in Einzelftagen
geboten hat . Tiefgreifende Meinungsverschiedenheiten , wie solche
in der Presse hier und da angedeutet wurden , sind gewiß
im Schootze der Konferenz nicht mifgetaucht. Wenn ein
Blatt meint , ans brr Schlußanfprftche des Reichskanzlers lasse
stch nichts Bestimmtes entnehmen, fo darf nicht vergessen
werdest, daß das - „ Beftirmntr * eben vor der Schlichrede abgemacht
war , und daß über das Programm der Konferenz und seine sachliche
Erledigung öffentlich nichts mttgetheilt werden soll . Sehr „bestimmt*
aber und für unser imrerpolittschrs Leben nichts weniger als be¬
deutungslos war der blmdessremidliche Grundton dieser Schlußrede .
Die Ancrkemuiug der verfassungstreuen Gesinnungen des Reichskanzlers
nnd der Dank für die ausgezeichnete Leitung der Verhandlungen sind
im Wurde des bayerischenMinisters Frhr . v. Riedel , der zugleich»amenS
der mrdereil außenprenßischen Staatsmännern sprach, nicht bloß ein
höfliches Kompliment . Sie verrathen , so wird der offiziösen „Südd .
Reichs! .^ aus Berlin geschriebeii , die innerlich « Genugthuung
darüber , daß der vierte Kanzler im Verkehr mit dm Einzel¬
staaten zu den bewährten lleberlieferungen des erste »
zurückgekehrt (!) ist und wieder eine Saite hat anklingen lassen,
deren Verstummen gerade im Süden öfters bemerkt werden mußte.
Die bundesstaatlichen Minister , die auf der Reise nach Berlin in
ihrer Stimmung vielleicht manches Fragezeichen mitbrachten ,
sind mit günstigen Eindrückm geschieden , voll Dertrantn auf
«ine sachgemäße, den Gesammtinteressen entsprechende Weiter¬
behandlung der wirthschastlichen Aufgaben . Sie haben aus ihren
Begegnungm mit dem Kaiser nnd dem Kanzler das gerade Gegen-
thei! der mit dem häßlichen Wort „Reichsverdrossenheit* bezeichneten
Empfindung schöpfen können. Die Berathnng der Tarifvorlage im
Buitdesrath ist durch die Konferenz gerade in den wichtigsten Punkten
leichter und flüssiger gemacht.

In Frankreich werde« kn diesen Tagm die Nationalisten
nicht müde, ihre Entrüstung über die neuestm Vorgänge in Tou¬
louse , wo Cavaianac und Julius Lemaitre ain Reden verhindert
wurden, in die Welt hinauSKischrrien. Man möchte glauben , so
schreibt mau uns aus Paris , daß dergleichen noch niemals vorge¬
kommen wäre , aber Fr,n,i » de Pressens « frischt ihaen in der
„Anrore * das Gedäcktmtz ans. Gr dann es ans eigener Erfahrung
thun , da er vor bald drei Jahren in der Salle Wagram ebmsalls
gröblich am Reden verhindert , dann mit Püffen und Schlägen
traktirt und endlich , weil er sich seiner Fäuste ebenfalls bediente, ver¬
haftet wurde. Gr spricht aber kaum von sich selbst , obwohl er in Zeit
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von einem Jahre fünf Mordattentateu auSgesetzt war . einmal auch
in Toulons «, dagegen mehr von Labori , auf den tu Rennes ge¬
schossen wurde , sowie von Zola , den seine Freunde während deS
Prozesses von 1898 täglich unter dem süßen M «line "

gegen die wilde Bande schützen mußten , deren Rädelsführer
Guörin und Dubne waren. Heute tragen die Lektionen, welche
unsere Gegner uns gaben, Früchte , fährt Pressen^ fort . Nicht
als ob es in unseren Reihen anonyme Feiglinge gäbe , wie die,
welche mif Labori und mich schossen, Menschen von der Sorte
derer , die mtt Gn ^rin oder Max R«giS cmSzogen . Der Meuchel¬
mord fft nicht unsere Sache. Keine Zuhälter , keine Metzgerknechte
stehen ht unserem Dienste, und wir können niemanden aus der Kasse
deS Königs oder aus der der Kongregationen besolden. Aber manche
unserer Freunde haben von den Kvngreganisten erlernt , wie man
die freie Diskussion erstickt und statt der Worte Gewalt anwendet .
Wir haben doch wenigstens noch in den gefährlichsten Tagen des
Kampfes , als wir eine verschwindend geringe Minorität waren , die Zu¬
gänge zu unseren Versammlungen weit offen gelassen und die Gegner zur
Darlegung ihres Standpunktes aufgefordert . Die „Patrie
franxaise " macht das anders . Sie organisiert Privattzusammen -
i unsre , sie scheut 'ba$ Licht, und wenn irgend ein Lemaitre , Coppse
oder Cavaignac von einem sorgfältig auserlesenen Publikum
applaudiert wird , verkündigt sie, die öffentliche Meinung sei mit
ihr . Ein so heuchlerischer Verfahren erzürnt die RepElikaner ,
und man darf sich nicht trmndern , wenn diese manchmal den Ein¬
tritt erzwingen , dm man ihnm verweigert . Nichts desto weniger
beklage ich alles , was dm Kampfboden verschieben kann und dm
Nationalisten billige Märtyrerpalmen verschafft . Es ist unsere
Pflicht und gereicht uns zum Dortheile , sie redm zu lassm . Jede
Rede , die ein Lemaitre öder Quesnay verbringt ckder vielmehr
abliest , kommt uns zu statten , bemt sie legt die Geistesverfassung
dm Seelenzustand , das Gewissen dieser Herren bloß , die unter der
Marke des Chauvinismus dem Demagogmberufe obliegm .

In der österreichischm Delegation wurde gestern das Budget
des Ministeriums des Aeußeren angenommen , nachdem in
der Debatte Graf Schönborn entschieden für das Festhalten am
Dreibünde sprach, dessen Schwergewicht in der Allianz mit Deutsch¬
land liege . Man möge jedoch nicht die ncctionalm Sympathien ,
die zwischen Deutschen und Deutschen bestchen , gewissermaßen ge¬
waltsam auf andere Völker der österreichischen Monarchie in -
dossiren . Der Minister des Aeußeren Graf Goluchowski
berief sich sodann auf das Expose . Me geäutzertm abweisenden
Ansichten könnm auf die Haftung 'der Regierung fernen Einfluß
üben , zumal 'die auswärtige Politik bei der großm Mehrheft bei¬
der Delegationen Beifall und Zustimmung gefunden habe . Der
Minister beantwortete sodann mehrere alldeutsche Interpella¬
tionen . Dir Regierung habe gegen die Bnrm keine Neutralitäts -
Verletzung begangen . Die NmtralftätSfrage beruhe auf Gewohn¬
heitsrecht . Die Ausfuhr von Geschützen erfolgte aus Grund
früherer Bestellung seitms Privater ; ebenso wurden die Pferde ,
welche übrigens zur Contrebande nicht gehören , von Händlern
ausgesucht , woran sie von der Regierung nicht gehindert werden
konntm , da kein Pserdevusftchrverbot erlassen war . Die Ne¬
gierung lehne die Vermittlung zwischen dm Buren und England
ab, welches gegen die Einsetzung eines Schiedsgerichts sich ab-
lrhucud verhalte . Auch weide in der Jnt »rpellation die Ver -
mittlung in einem England feindlichem Sinne empfohlen , während
wir mft England dar beste Einvernehmen pflegm . Daß sich die
alldeutschm Burenfreunde in Oesterreich durch diese Darlegungen
indeß befriedigt schm , glaubm wir nun gekcrde nicht .

x Manzielle Rundschau.
(Originalbericht unseres Frankfurter Börsenberichterstatt«, ».)

Das Geschäft mr der Börse bleibt ganz still. ES hängt bi«S
augenscheinlich mit der allgemeinen Verstimmung zusammen , welche
im Gefolge der amerikanischen Zwischenfälle schon vor Wochen ein-

getreten ist. Inzwischen ist ja eigentlich «ine sehr günstige Wendung
erfolgt , indem die Aufwärtsbewegung in Amerika weiter geht. Aber
die Verluste , die inmitten der großen Geschäftsstille von der Berliner
Spekulation an Northern Pacific in der Contremine erlittru worden
find , gleichsam zu guterletzt , wo man an andere als höchstens
einen kleinen Schaden als Risiko nicht dacht« wirken noch immer
nach. Objekttvrrwetse aber muß man die weitcrm Auf¬
schwünge in Amerika, die ja überhaupt börsenmäßig nur durch einen
Zwischenfall unterbrochen war und keineswegs durch ein« Erschöpfung
alS ein recht erfteulicheS Zeichen der dorttgen Verhältnisse ansehen.
Inwiefern unser Geschäft überhaupt durch die etwaige Aushebung der
Börsenreform noch wieder gewinnen könnte , läßt sich schwer sagm ,
denn ersten- befinden wir uns in Zeiten des Niederganges , wo «in
Animo znm größeren Verkehr nicht besteht und sodann haben sich
die Wege unseres Publikums bereits stark gleichsam verlegt .

Bei diesem Interesse für amerikanische Papiere haben zwar die
Proviuzbankicrs , welche in Montanaktien wegen des Differenzeinwan -
des keine Aufträge mehr ausführen wollten, mitgewirkt, aber man
kann eine ganze Kundschaft und besonders di« mittler « , für welche
Amerika «in ganz Neuer SpekulationSbegrtff war , nicht so einfach in
eine andere Richtung hineinbringen . wenn dasselbe nicht von vorne -
herein bereits dazu geneigt ist. Unser Publikum steht eben nach der
langen deutschen Hausse «inen mehrjährigen Niedergang , vielleicht
auch nur Schwächezustand voraus und wendet sich dann naturgemäß
demjenigen Lande zu, dessen Aufschwung um so anhaltender erscheint,
als es za nahezu mft dem Niedergang unserer Jndustrieverhältnlfle
wieder begonnen hat .

Inwiefern unser Publikum gerade jetzt wieder mit amerikanischen
Shares sich ringelassen hat , ist nicht zu sagen. Sicher ist aber , daß
dieses Interesse vielleicht augenblicklich etwas stockt , aber unter keinen
Umständen abgebrochen erscheint . Im Gegenthell, e

'
S ist nicht genug

darauf aufmerksam zu niachen , daß unsere Beziehungen anch zu der
New-Dorker Börse sich immer mehr ansbreiten nnd volle Aussicht
vorhanden ist, daß das große deutsche Börsenpnbliknm, dessen Umfang
alles eher als zu unterschätzen ist, stch von den deutschen Aktien , die
ja Industrie und keine Eisenbahnen bttreffen. fortgesetzt abgewandt
halten .

Die früheren Eisenbahninteressen find ja bei nnS durch die Ver¬
staatlichung der Bahnen so gut wie verschwunden , und wenn diese
Woche z. B . für Marienburg -Wlawka einige Nachfrage aufkam , so
hing dies mit bin ungünstigen Ernttanstchten — nicht etwa Aus¬
sichten — zusammen, da ja im Juni jede Prophezeihnng stch noch ver¬
schiedentlich im Punkte der Ernte umkehren kann. Würden wir aber
Wekzen und Roggen gebrauchen, so Wien natürlich hiervon die mit
Rußland verbundenen Bahne» den nächsten Vortheil davon . Auch
der Schweizer Markt , welcher Jahre hindurch so außerordentlich
lebhaft zuweilen auch jäh schwankend war , schrumpft immer mehr zu¬
sammen und die neuesten Erfahrungen , welche wir bei der Nordost¬
bahn machen sogar in der Art , daß deren Prästdent mit klingendem
Spiel in das de» Aktionären feindliche Lager des Bundes übergeht ,
sind nicht gerade dazu angethan , das Risiko vor derartigen Ankäufen
als klein erscheinen zu lassen .

Drutlchrs Reich .
* Der Großherzog von Sachsen - Weimar ist gestern

Mittag von Gmunden nach Weimar abgereist. Der „B . L.-A."

Mückimwcild .
Roman von B . Gräfin Brth »sy-H« c (Moritz von Reichenbach) .

(Nachdruck verboten .)
(48. Fortsetzung.)

„Du krauW also Leute zu den Erntearbeitm , mein Sohn ",
bemerkte der Oberförster . „Natürlich ", sagte er bitter , „Dir laufen die
Leute weg und mir frißt der Rauch meine Kulturen — der Segen
-der IndustrieI " Er lachte kurz auf . Dann überlegte - er : „Ab-
fuhr der Hölzer nach der Brettmühle — kann ich nicht aufschieben
— „Ringeln " der Bestände 10 dis 15 — das kann am Ende noch
bleiben — ja , Leute zur Ernte mutzt Du doch haben , also was
irgend entbehrlich fft, werde ich Dir natürlich schicken.

"

Sie hatten die Oberförfterei erreicht . Otto ließ sich im
Arbeitszimmer des Oberförsters ermattet aus einen Skühl stillen
und stützte den Kopf in beide Hände . „Datei , ich kann die Johanni -
zinseu nicht zahlsn, " stöhnte er .

„Herr Gott, " murmelte der Oberförster .
„Ich habe gearbeitet wie ein Pferd, " fuhr Otto fort , „aber

waS nutzt es mir ? Der Roggen 'hat keinen Preis , die Kartoffel -
ernte war schlecht , -die RSbenernte auch, weil es mir zur rechten
Zeft an Leuten zum Behacken fchlte , zu Neujahr habe ich noch,
war sich cm baar Gest » beschaffen ließ , ztffmnmengekratzt — jetzt
noch das Unglück mft döm Bich ich kann nicht mehr ! "

„Aber die Ziegelei , bringt denn die nichts in diesem Jahr ?"

„Die Ziegler steht. Me Leute arbeiten in der Grube — ich
konnte mft den Löhnen dort nicht konkurrieren . "

Der Oberförster stand am Fenster und blickte schweigend
hinaus . Ein paar taiffend Mark Ersparnisse , die eigentlich für
Kätes Aussteuer bestimmt gewesm waren , hatte er Otto schon zur
Beschaffung neuen Bichs gegeben . Jetzt waren feine Hilfsquellen
erschöpft .

„Könntet Dft nicht versuch« Geld auszunehmen ?" fragte er
schüchtern.

Otto schüttelte den Kops . „Die Schuldenlast , die auf Prono -
witz stcht, fft ohnchin schon zu groß -" -

„Ja — was soll dann werden ?"

„ Ich muß mir die Zinsm stunden lassen — "

„DiellÄcht laßt es sich zu Weihnachten auZgleichen , wenn die
Ernte verkauft ist, " tröstete der Oberförster , dessen sanguinische
Natur sich so gern cm irgend einen Hoffnungsstrahl geklammert
hätte .

Otto blickte trübe vor sich hin . Er schüttelte langsam den
Kopf . „Wo sollte der Ausgleich Herkommen ?"

„Aber — wenn — wenn Du zu Neujahr auch nicht zahlen
könntest ?" Die Frage kam stockend über die Lippen des Ober¬
försters , als fürchte er sich vor dem Klange seiner eigenen Worte .

Otto antwortete nicht . ES war einige Augenblicke ganz still
in dem Zimmer , nur eine große gefangene Fliege stieß einförmig
summend gegen die Fensterscheiben . Dann kam es ächzend über
Ottos Lippen : „Pater , ich kann nicht mehr dagegen cmkämpfen
— ich sehe es kommen , unabweisbar , Pronowitz kommt in Subha -
station , rch halte es nicht ! "

Und überwälttgt von dem Schreckgespenst, daS er seit zwei
Jahren langsam näher rückm sah und da§ jetzt, wo er es zmn
ersten Mal beim Namen gewärmt hatte , feste Gestalt zu gewinnen
schien , warf Otto die Arme auf den TW vor sich , und den Kaps
darauf drückend erschütterte ein tiefes schmerzliches Aufschluchzen
den kraftvollen , jugendlichen Männerleib , der stch wie gebrochen
zusammenkrümmte unter der Wucht des Schicksals , den er nicht
mehr meinte aufhälten zu können .

Erschüttert trat der Oberförster neben seinen Sohn .
„Otto , sei ein Mann , beiße die Zähne zusammen — *
Otto blickte auf . „Es geht mir nicht um mich, Vater — ich

brn noch jung , ich kann arbeiten — aber Emma ! Du weißt nicht ,
was Pronowitz für sie ist ! Und ich hätte es hnlten können , wenn
diese unselige Jndusttie mir nicht di« Lebensadern unterbände !
Im vorigen Jcchr hatte ich fast die doppelten Arbeitskosten zu
zahlen , und dies -tzahr find di« Leute für kein Geld zu h»den . Die

Hälfte des Heus fft verdorben , weil es nicht zur rechten- Zeit imrch -
gearbÄtet werden konnte — und jetzt — aber Du hast recht , was
nützt eK Mi klagen ? Man trägt 's, so gut man kann — und so
lange man kann — " Er stand auf . Er wischte die Spuren der
bitteren . Führenden Mwmesthränen , die er nicht hatte zurück¬
drängen können , von seinen bmimen Wangen und griff nach
feiner Reitgerte .

„Also Du Wckst mir , was Du irgend von Leuten entbehren
kannst , Vater , nnd verzech, daß es mich so übermannte . Es
nutzt doch nichts ! "

Der Oberförster legte die Hand auf seifte Schulter . „Otto ,
vielleicht könnte ich doch ein paar tausend Mark in der Stadt be¬
schaffen . In meinem Leben bin ich niemand etwas schuldig ge¬
blieben , ich denke, ich könnte wohl einigen Kredit haben . . .

"
Ottos Gesicht röthete sich . „Nein , Vater, , das Geld , das Du

mir für dm Viehkauf gabst, drückt -mir schon schwer genug aufs Ge¬
wissen — es sind alles Tropfen auf einen heißen Stein — laß nur
— es muß durchgelitten werden — stch kann Emma nicht helfen .

"

Er ging Hindus . Der Oberförster geleitete ihn schweren Her¬
zens . Dann ging 'dr 'zurück in sein einsames Zimmer , und während
der Huffchlag . des Davonretteftdett draußen verklang , preßte er
beide Hanse vftr die Stirn und stöhnte . „W0nn ich nur einen Aus¬
weg wüßte . Nur eiNM Ausweg !"

Und , wie oftmals schwere Gedanken von einer Vorstellung ,
die gar Nichts mit -denselben zll khftn hat , durchquert werden , fiel es
dem Oberförster plötzlich ein, daß weder seine Frau noch Käte
hereingekommen waren während Ottos Besuchs? Ms sträube sich
seine Natur gegen die schmerzlichen Eindrücke der vergangenen
Stunde , überkam ihn der Wunsch, die Seimgm um sich zu sehen ,
etwas anderes zu hören und zu sprechen oder mich in der Mittheil -
ung des soeben Gehörten Erleichterung zu finden . Er ging in den
Hof . Dtan sagte ihm, die Oberförsterin sei im Milchkeller . Ec
stieg hinab und fand sie so eifrig bei der Handhabung einer neuen
Buttermaschine beschäftigt, daß sie darüber von Ottos Besuch gar
nichts gemerkt hatte . (Fortsetzung folgt .)



Sette L.
aus Kopenhagen : Wie es heißt, ist beim hiesigen Hofe die

Nachricht eingetroffen, daß die Verlobung des Großherzogs
; von Sachsen - Weimar mit der Prinzessin Alexandra von
Cumberland dieser Tage vroklamirt werden würde.* Das «Militärwochenblatt " meldet : Die Generallentnants
Hahn , Kommandeur der 9. Division . Sommer , Kommandeur der

135. Division , Lübbers , Kommandeur der 36. Division , wurden
; 8U5 Disposition gestellt.* Die «Nordd . Allg. Ztg .

" schreibt : Die verschiedenen in der
Presse umlaufenden Gerüchte über die Wiederbesetzung des' Oberpräsidiums in Königsberg werden uns als falsch
bezeichnet .* Geh. Oberpostrath Giesekr ist znm Direktor der ersten

: Abtheilung des Reichspostaintes ernannt worden. (Leiter der ersten'
Abtheilung des Reichspostamtes war bisher der jetzt zum Staats -

: sekretär beförderte Direktor Kraetke. Der jetzige Direktor Giesckewar der jüngste Vortragende Rath in dieser Abtheilung .)* Wie die «Deutsche Verkehrszeitnng " mittheilt , finden heuteim Reichspostamt Berathungen darüber statt , wie die höhere Be¬
amtenlaufbahn in der Reichspost - und Telegraphenver -
waltung künftig zu gestalten sei » wird . An den Berathungennehmen auch Vertreter anderer Reichsrefforts und preußischer Mini -

: sterien theil . In der Hauptsache wird es sich darum handeln , die
Prüfungs - und Ausbildungsvorschriften für die künftigen Anwärterim einzelnen festznstellcn . >

.
* Der württembergische Landtag trat gestern Nach-

: mittag wieder zusammen. Die Genehmigung der durch das preußische
Kriegsministerium beantragten strafrechtlichen Verfolgung des
demokratischen Abgeordneten Schmidt , des Redakteurs des „Beo-

: bachters " , wegen Beleidigung der deutschen Chinatruppendurch die Presse wurde dem Gebrauch gemäß nicht ertheilt .
Deutsch« Hokouialgesessschaft.

--- Lübeck. 7 . Juni . Die Hauptversammlung der deutschen
Colonialgesellschaft wurde heute vom Herzog Johann Alb recht' von Mecklenburg-Schwerin eröffnet. Vertreter aus allen Theilen
Deutschlands sowie aus dem Auslande waren erschienen .

In der gestrigen Sitzung des Vorstandes der deutschen Colonial¬
gesellschaft wurde zum Ort fiir die nächste Vorstandssitzung Berlin
bestimmt. Am Abend fand feierlicher Empfang der Gesellsch aft durch■den Senat im Rathhause statt . Darauf gab der Senat im Raths¬weinkeller einen Ehrentrunk .

In der heutigen Hauptversammlung , welcher 20 Ver-
. tretet beiwohnten, wurde der Antrag der Abtheiluug Nordhansen

auf Einführung der Markwährung in den Colonieen abge¬
lehnt . Der Antrag der Abtheilung Stettin , die Reichsregiernng: um Ausbau der Häfen Dar -es-Salaam und Tanga zu ersuchen ,wurde mit großer Mehrheit angenommen.

Frankreich .
hd Der „Berl . Lok.-Anz. " meldet aus Paris : In parlamen¬

tarischen Kreisen erzählt man, die Nationalisten beabsichtigten,
am nächsten Sonntag beim Rennen in Auteuil gegen Loubet
und Waldeck - Rosseau zu demonstrtren .* Das Handelsgericht hat die von dem Usurpater deS „Figaro " ,Psrivier , eingereichte Klage abgewiesen . Das Urtheil ftihrtaus , daß der Aufsichtsrath des „Figaro " mit vollem Recht den An-' trag auf EntlassungPäriviers zur Tagesordnung der Gcneral -

; Versammlung gestellt habe, daß infolge dessen die Klage Päriviers
: gegenstandslos und verfrüht sei und erst die Entscheidnng der General -

Versammlung einen Rechtsfall schaffen könne . Die Generalversamm -
' lung wird also stattfinden und über das Berbleiben Psriviers in

der Leitung des Blattes Beschluß fassen .
Spanien .

fick Zu dem Zwischenfall bei der Fronleichnamsprozesstonin Barcelona wird noch gemeldet : Als der Fronleichnamszng
: die Straße Pormovorio de San Francisco passirte. fiel von einem
Balkon brennendes Papier herab . Die Leute, eingedenk der
Katastrophe von 1895 , wo zwei Bomben auf die Prozession ge-

. schleudert wurden , liefen auseinander . In dem entstehenden Ge¬
dränge wurden viele hundert Menschen verwundet . Alle
umliegenden Straßen waren mit Fächern , Schleiern , Hüten und
Sonnenschirme » übersät . Hunderte von Damen wurden ohn¬
mächtig . Kinder wurden mit Füßen getreten , da Alles wie wahn¬
sinnig floh . Die Seminaristen zeichneten sich durch wilde Flucht
aus . In einigen Gaffen wurde die Monstranz ausgepfiffen.

Belftie » .
Der Aufstand im Hongostaat .

= Krüssel , 7. Juni . Der Regierung des unabhängigen Congo-
: staates ist die Nachricht zugegangen , daß die letzten aufständischen
Batateles , welche der Expedition des Obersten Thenis angehört

i haben und schon seit 1695 einen Aufstand unterhalten hatten , nörd¬
lich vom Luamaflusse geschlagen sind . 300 Mann wurden
durch die vom Major Andersen befehligte, 150 Mann starke Truppen¬
abtheilung des Congostaates gefangen genommen, damit der Auf¬
stand der Batateles vollständig niedergeschlagen wird.

AinMche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 10 . Pia ' d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem früheren

Sadtsche Presse . W. 132.
Polizeidiener Fidel Buhlinger in Wintersdorf die silberne
Verdienstmedaille zu verleihen .

Durch Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
wurde Landwirthfchaftslehrer Theodor Schittenhelrn an
der landwirthschaftlichen Winterschule Radolfzell mit Versehung
der Stelle des Vorstandes der klndwirthschafÜichen Winterschule
Eppingen und -des Wanderlehrers für die Amtsbezirke Eppingen
und Smsheim betraut .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom
31 . Mai d . I . wurde Amtsregistrator Anton L einz in Lahr zu
Großh . Bezirksamt Weinheim versetzt.

Die mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staats -
cisenbal 'nen vom 17 . Mai d . I . ausgesprochene Versetzung des
Stationsverwalters Rudolf Meyer in Neustadt i . Lchw . nach
Heidelbcrg -Karlsthor wurde wieder zurückgenominen .

HadischeWroltit
) $ ( Walmdach bei Durlach . 5 . Juni . Unter dem Andrang einer

ungeheuren Volksmenge bei herrlichem Sonnenschein feierte die
Waldcnsergemeinde Palmbach am letzten Sonntag ihr zweihundertjähr¬
iges Bestehen . Das kleine , prächtig mit Fahnenschmuck und Tannen -
grün geschmückte Dörflein konnte kaum die vielen Festgäste fassen , welche
schon vom frühen Morgen herbeiströmten. Von der badischen Schwester¬
gemeinde Welschneureuth und der Wallonengemeinde Frie¬
drichsthal hatten sich Kirchenchöre eingefunden, die Jünglingsvereine
von Hochstetten und Blankenloch lieferten einen starken Po¬
saunenchor unter Leitung von Pfarrer R i e h m in Hochstetten . Selbst
aus den württembergischen und hessischen Waldensergemeinden waren
Vertretungen und weitere Gemeindeglieder herbeigeeilt. Um halb 10
Uhr traf Prinz Karl von Baden ein . Eine außerordentlich freu¬
dige Bewegung ging durch die Volksmenge , als urn 10 Uhr unter dem
Geläute der Glocken der G r o tz h e r z o g und die Großherzogin
einzogen , empfangen von den weltlichen und geistlichen Vorständen der
Gemeinde, denen sich die Vertreter der höheren geistlichen und weltlichen
Behörden angeschlosien hatten . Nach huldvollen Worten der .Begrüßung
der genannten Persönlichkeitendurch hohe Herrzcyasten begaben sich diesein feierlichem Zuge in die geräumige Festhalle, bewillkommt durch die
Klänge der badischen Volkshymne. Dort wurde der Festgottesdienst ab-
gchalten. Nach einem Liede des Gesangvereins Palmbach, dem Ein -
gangSgebet und Begrüßungsworten des Ortsgeistlichen und einem Liede
des Kirchenchors Welschneureuth, hielt Stadtpfarrer M e y e r in Durlach
die Festpredigt über Hebräer 1t , 13—16. Nun erhob sich nach dem Ge¬
sang : „Das Wort sie sollen lassen stahn"

, S . K . H . der Grotzherzog zueiner herzgewinnenden Ansprache , in welcher Höchstderselbe seiner Freude
Ausdruck gab , an dem herrlichen Feste theilzunehmen, die Festversanwi-
lung aufrief zum treuen Festhalten an der Ordnung in Staat und Reichund der Jubelgemeinde Palmbach die Gemeinde des Herrn - für alle
Zeiten wünschte . Als Vertreter der Oberkirchenbehörde mahnte Ober¬
kirchenrath O e h l e r mit Bezugnahme auf die AnfangSgcschichte der
Waldenser die Gemeinde Palmbach zum treuen Ausharren an der
evangelischen Wahrheit . Der Jubeltag wurde dann von Dekan M ü h l -
h ä u h e r dargestellt nicht bloß .als ein Tag herzlicher Freude , sondern
auch ernster Verpflichtung zur Nacheiferung der Väter . Nun folgten die
Begrüßungsreden der Abgesandten der auswärtigen Waldensergemein¬
den von Welschneureuthdurch Pfarrer Braun mit einer Festgabe von100 Mark, von Waldenberg ( Hesien -Kaffel ) durch Pfarrer Z i e g ->
ler daselbst , von den württembergischen Waldensergemeinden durä
Pfarrer Sauberschwarz von Oetisheim mit einer Festgabe voi126 Mark, sodann von Vertretern der Oberkirchenbehörde in bei
Waldenserthälern Pfarrer Calwino in Lugano, welcher einerseits di
innige Verbindung der Mutterkirche in Italien mit den Töchtergemeinderin aller Welt hervorhob; aber auch die Aufgabe aller Waldenser, ein Volk
von Bekennern zu . sein . Dekan Roth von Friedrichsthal schloß nach
Uebergabe einer Liebesgabe seiner Gemeinde von 70 Mark mit Schluß»;gebet , worauf die Gemeinde anstimmte : „Laß dein mich sein und bleibe »"

. .Nachdem die hohen Herrschäftensich die Festredner hatten vorstellen lassen,^begaben sie sich nach dem alten Kirchlein, das sie mit hohem Interessebetrachteten. Auf dem Wege zur Kirche unterhielten sie sich in leut--
seliger Weise Imit den Mitgliedern der spalierbildenden Militärvereine
und den Vorständen der Gesangvereine. Im Pfarrhause wurde dangeine Erfrischung gnädigst angenommen. Hier geschah es , daß S . K . H.der Großherzog nach der Uebergabe eines Exemplars seines Fest <
büchleins seitens des Geistlichen demselben eine eigenhändig geschriesbene Anweisung auf 1000 Mark in huldvoller Weise einhändigte, Joeldjidas Großherzogliche Paar dem Kirchenbaufond zugedacht hat . Unter
de» Hochrufen der begeisterten Volksmenge nahm der hohe Besuch AbH
schied von dem Dorfe Palmbach, ivclches die ihr gewährte Huld sicherlichniemals vergessen wird . Das Festessen fand in den beiden Gasthäuser»
des Dorfes statt ; die Behörden hatten sich im Gasthaus zum Ochsen einf
gefunden, woselbst es auch nicht an Tischreden fehlte. In geziemendci
Weise wurde vor allem des hochverehrten Landesfürsten und hoher Ge¬
mahlin gedacht . Der Ortsgeistlichc hielt es für Ehrensache und
Frcudenpflicht, der dankbaren Verehrung für das Fürstenhaus Ausdruck
zu verleihen. Bürgermeister Kräutler dankte den geistlichen , der
OrtSgeistliche den weltlichen Behörden für ihr Erscheinen und ihre Für¬
sorge für die bedrängte Gemeinde; in herzlicher Weise erwiderte Ober¬
kirchenrath O e h l e r und Oberamtmaiin Dr . Turban . Die um halb4 Uhr beginnende Nachfeier wurde von dem früheren Ortsgeistlichen
Pfarrer Schweickert , jetzt Pfarrer in Graben , mit Gebet und An¬
sprache über Psalm 90 Vers 3 , eingeleitet. Er nahm mit Bezug auf die
Bedeutung von La Balme (Zufluchtsort ) , wovon Palmbach seinen Namen
bekommen hat . Ihm folgte der durch seine Forschungen in der Waldenser¬

geschichte zum Theil bekanme Pfarrer Märkt von Pinache m>t Vor¬
führungen von verschiedenen Bildern aus der Waldensergeschichte , welche
das Jnteresie der Zuhörer in hohem Matze feffelten . Mit eindrucksvoller
Beredtsamkeft schilderte hierauf Pfarrer Calwino von Lugano die
Erfolge der Evangelisationsthätigkeit der .Waldenser in Italien .^sprachen noch Pfarrer Daniel I o u r d a n aus Rochefort (französische
Schweiz ) , Oberkirchenrath O e h l e r als Ueberbringer einer Gab?
seitens des Pforzheimer Frauenvereins der Gustav Adolf-Stiftung .
Bürgernieister Pons aus der hesiischen Waldensergemeinde Walldorf
bei Frankfurt und Pfarrer Strauß von Söllingen , welcher nach Zu¬
sammenfassung der Gesamoüeindrücke des Tages mit einem herzlichen
Gebete schloß. Die Feier , welche mit Vorträgen des Gesangvereins fron
Palmbach und des Kirchenchors von Grünwettersbach , beide unter be¬
währter Leitung des Hauptlchrers Merkel in Grünwettcrsüach . sowie:
der Kirchenchöre von Friedrichsthal und Welschneureuth durchslochren
ivar, fand um 6 Uhr ihr Ende.

) $ ( Untermutschelbach , 5 . Juni . Da zur Zeit der Gründung von
Palmüach vor 200 Jahren auch in Untermutschelbach eine Einwander¬
ung von Waldensern stattfand , wurde auch hier eine Jubel¬
feier veranstaltet , welche sich den Verhältniflen entsprechend in ein¬
facheren Grenzen als in Palmbach bewegte . Das Dorf hatte sich swou
geschmückt ; ein schattig gelegener Grasgarten wurde zum Festplah ans -
erwählt . Es war ein farbenprächtiges Bild , als gegen 10 Uhr die
Palmbacher Schuljugend in gelb -roth-gelben Schürzen , der Palmbamrr
Militärverein und Gesangverein mit wehenden Fahnen sich cinstellre » ,
um den vom Rathhaus zum Festplatz ziehenden Feftzug zu verstärke » .
Der in den letzten Jahren die Gemeinde kirchlich versehende Pfarrer
leitete die gottesdienstliche Feier und begann sie mit Gebet. Eine große
Freude für die Gemeinde war es , als der ftühere Ortsgeistliche Pfarrer
H a a g in Weiler die Kanzel betrat , um über Joh . 8 . Vers 31 die Fcsi-
predigt zu halten . Dann folgten Ansprachen vom Dekan der Diözese .
Dekan Mü hl h äußer in Wilferdingen , der die Grüße der Oberkirchon -
bchörde überbrachte, von Pfarrer Ziegler ans der Waldensergemeiude
Waldensberg in Hesien -Kaffel , der die dortigen Verhältnisie schilderte ,
von Pfarrer Calwino in Lugano, demBertreter derWaldenserkirchein
Italien , der manches Interessante aus der evangelisirenden Thätigkeit
dieser Kirche erzählte , von Pfarrer I o u r d a n , deffen Rede mehr erbau¬
lichen Charakter hatte , von Pfarrer M ä r k l von Pinache, der manches
mittheilte aus der Geschichte der Waldenser, worauf Pfarrer Böh¬
me r l e die Feier mit einem Schlutzgebet schloß. Die beiden Gesang¬vereine von hier und Palmbach belebten die Feier durch Gesangsvorträge .
Im „Ochsen " wurden noch mancherlei Tischreden gehalten . In ersterLinie wurde des .L a n d e s f ü r st e n gedacht , an den schon während dpr
Feier ein Huldigungstelegramm abgegangen war . Am Nach¬
mittag traf die telegraphische Antwort ein : „Wir danken den beiden
Gemeinden Untermutschelbach und Palmbach für die uns gewidmete
freundliche Kundgebung treuer Gesinnung. Wir gedenken dankbar des
gestrigen Jubeltages und nehmen warmen Antheil an der heurige»
Feier . Möge Gottes Gnade Sie alle ferner geleiten. Luise und
Friedrich . "

Keideköerg , 7. Juni . An Stelle des verstorbenen Bezirks¬
raths Bürgermeisters Karl Sauer von Schönau wurde auf Grundder von der Kreisversammlung aufgestellten Vorschlagsliste Verwalter
Friedr . Gilbert von Mauer für die Restdienstzeit des Erstgenanntendas ist bis 1. April 1902 , als Mitglied des Bezirksrathsfür den Amtsbezirk Heidelberg ernannt .

« t . Heidelberg , 7 . Juni . In Haudschuhsheim hat heute
ormittag i >er Burgerausschutz mit allen gegen eine Stimme die

Einverleibung Haudschuhsheims in Heidelberg beschlossen. Der
Abstimmung wohnte Herr Gcheimevath Pfister bei . Es
timmten 66 Mitglieder des Bürgerausschusses ab . Drei Mit¬

glieder waren nicht erschienen . — Zu diesem Beschlüsse schreibtdie „Heidlbg . Ztg .
" : Es folgt in allernächster Zeft die Abstim¬

mung des Heidelberger MirgeraNsschusses . Hierauf wird vondem Ministerium eine entsprechende Gesetzesvorkage dem im
Spätherbst zufammentreteftden Landtage zur Genehmigung unter¬breitet . Nach Erfüllung auch dieser Formalität wird dann am 1 .Januar 1902 die thatsächliche Vereinigung Hvndschuhshsims mit
Heidelberg erfolgen . Schr erheblich find die Vortherle , die uns
Handschuhsheim mitbringen wird . Wir wollen hier nur auf den
großen Wasserrüichthum "der HanÄschuhsheimer Thäler , des Höllen¬
bach -, Siebenmühlen - und Hainsbachthaies einerseits und der sehrstarken Mausbachquelle bei Ziegelhäuser ! andererseits Hinweisen ,der durch Bohrungen und Fassen weiterer Quellen unbeschadet der
landwirthschaftlichen Interessen noch bedeutend ausgiebiger ge¬staltet werden kann . Andererseits darf aber auch nicht verkannt
Nrerden, daß Handschuhsheim durch die Eingemeindung wesent¬
lichen Nutzen ziHen wird . Es sei nur die Ausgestaltung des Orts -
bauplanes , die Herstellung einer geregelten Straßenbeleuchtung ,Kanalisation usw . erwähnt . ■ • - -

A Keidetverg , 7. Juni . Die Fusion der hiesigen Cement -
fabrik vorm. Schifferdecker mit der Mannheimer Portland -
Cementfabrik wurde nun endgiltig beschlossen. Das gesammteMannheimer Werk wird aufgegeben und nach Leimen verlegt .

X Heidelberg, 6 . Juni . Mir der im Laufe des Sommers in hiesiger Stadt geplanten zweiten internationalen Ausstellung von Hundenaller Raffen wird zugleich eine Sportausstellung verbunden sein. DasProgramm für letztere ist reichhaltig. Es umfaßt 10 Abtheilungen, indenen jeweils drei Richter fungiren . Die Abtheilungen umfassen: 1 .Sportlitteratur und Kunst. 2 . Spezielle Bedürfniffe des Hundesports.3 . Jagdsport mit Geweih- und Jagdtrophäenausstellung . Rudersport
Theater , Kunst und Wissenschaft.

Spielplan des Grotzh . Hoftheaters r
In Karlsruhe :

Sonntag , den 9 . : Abthl. A - 61 . Ab .-Borst. Große Preise . Tann -
Häuser und der Sängerkrieg auf Wartburg , in 3 . A . von Rich . Wagne r .
Ans . 6 Uhr , Ende gegen 10 Uhr. Tannhäuser : Fritz Remond vom

, Stadttheater in Freiburg i. B . ; Venus : Thila Plaichinger vom
Stadttheater in Stratzburg i . .Elf .

Donnerstag , den 13 . : Abthl. 6 - 61 . Ab . -Vorst. Mittelpreise.
Flachrmaun als Erzieher, Kömodie in 3 Aufzügen von Otto Ern st.

. Anfang 7 Uhr, Ende gegen halb 10 Uhr. Flemming , Felix Baum¬
bach vom Stadttheater in Magdeburg.

Freitag , den 14. : 22 . Borst, außer Ab . Große Preise . Ab¬
schieds- Vorstellung von Pauline Mailhac : GStterdämmernng in einem
Vorspiel und 3 Aufzügen von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr, Ende
nach 11 Uhr.

Samstag , den 18. : Abthl. B - 61 . Ab . -Borst. Mittelpreise . Die ver -
, suutrne Glocke, deutsches Märchendrama in 5 . A . von Gerhart Haupt¬
mann . Anfang 7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr. Heinrich: Felix B aum -
b a ch vom Stadttheater sin Magdeburg.

Sonntag , den 16. : Abthl. O. 62 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . Aida,große Oper in 4 . A. von Verdi. Anfang halb 7 Uhr, Ende nach
halb 10 Uhr.

I n B a d e n:
Mittwoch den 12 . : 8 . Vorst, außer Ab . Der Fremde, ein Schelmen-1spiel in 1 . A . von Fritz Lienhard . — Fra « Königin, Spiel in 2 Abtheil-

: ungen von Franz von Schönthan und Franz Koppel -Ellseld. Anfang' 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
* * *

= In der ASschiedsnorstrssang von Ark. Banline Wailljac,
welche als Brünnhild in der „ Götterdämmerung " am Freitag den
14. dss . von der Karlsruher Bühne scheidet , ist schon jetzt der An¬
drang ein außerordeittlich starker. Scho» um die vierte Morgen¬
stunde stellten sich die begeisterten Verehrer der Künstlerin gestern.
Freitag Früh bei der Kasse ein , obwohl diese erst um 9 Uhr ge¬
öffnet wurde . Ueber den Verlauf der ?lbschiedsvorstellung iuBaden -
Ladc « wird uu» von unserem dortigen Berichterstatter gemeldet :

& Maden - Maden , 7. Juni. Im hiesigen Theater fand heilteAbend vor ausverkauftem Hause die Aöschiedsvorstrlkung fix Iränlei »
Mauline Mailhac statt. Zur Aufführung gelangte Beethovens
„Fidelio " in vollendeter Weise. Fräulein Mailhac bot als
„Fidelio " auch diesmal eine Glanzleistung im besten Sinne
des Wortes . Rauschender Beifall . Zahllose Hervorrufeam Schluß der Vorstellung viele Blumen - und Kranzspenden, unter
welchen sich u . a. ein vom Knrkomitee gespendeter herrlicher Rosen¬korb befand und sonstige Geschenke (darunter ein Brillant -Armband
seitens der ersten Rang -Inhaber ) gaben ein schönes Zengniß davon,
welcher Verehrung die Scheidende sich auch beim hiesige » Publikllm
zu erfreuen hat.

1 .0 . Mannet Mielandt 's Ansichtspostkarten sind itt den Kreisender Knnstfreilnde wie der Sammler seit ihrem ersten Erscheinen so
sehr geschätzt, daß jede neue Serie , die der Künstler auf den Markt
bringt , von vornherein eines freudigen Empfanges sicher ist. WährendWielandt nun bisher zumeist dem schönen Süden sich gewidmet, gibt er
jetzt im Kunstverlag von Hugo Moser. Stuttgart (Hofkuustanstalt
Eckstein u. Stähle Stuttgart ) eine Reihe von anmuthigen Rhein -
Schilderiuigen heraus . Und der Maler der südlichen Sonne weiß
auch den lachenden sonnigen Reiz der Rheinlandschaft mit ftoh-
empfindendem Geniüthe , Hellem Auge und frischem Colorit in seinen
zierlichen Kartengemälden wiederzugebeu. Wie trefflich weiß er sie
festznhalteu, das fröhliche Mainz , Bingen mit Ehrenfels und dem
sagenumsponnenen Mänsethurm , Koblenz mit dem stolzen Kaiser¬
denkmal. das schöne Rüdesheim mit Adlcrsthurm und Brömserburg ,das alte Oberwesel und das lauschige Bacharach, das idyllische St .
Goar niit der Lurley , die Pfalz mit dem Guteufels , Fürstenbergund Heimburg , das vielbesuchte Boppard , Bonn mit dem Drachew
fels und das „ billige" Köln, überall rannen des Rheines Fluthen
seltsame Mären und vjnum bonum tönts im Geläut der frommen
Glocken . Wielandts Rhein-Karten dürsten darum bald der Freundeviele zählen und den Wunsch nach einer weiteren Serie rege machen .

, Ueber die Karlsruher Künstler auf der „Grützen Berliner Kunst¬
ausstellung" schreibt Rudolf Herzog -Berlin m den „Berl . Neuest .
Nachr .

" : Dü Karlsruher Abihcilung wird in der Haiipisache durch
de» Name» Ferdinand Keller bestimmt. Karlsruhe , das leMis

erneu so mächtigen Ansprung genommen, hat sich vor kurzer Zeft ein paarsemer ausgesprochenen Persönlichkeiten wie Carlos Grethe und denGrafen Kalkreuth entgehen lassen , die , von Stuttgart angeworben, in derdrcs ;ährigen Berliner Sezessions-Ausstellung mü ihren Werken vertreiensmd . Diese Männer bedeuten für die ftische Entwickelung der Karls¬ruher Krmst sicher einen Verlust, denn sie gaben dem neuen Streben einefeste Richtung. Ferdinand Keller ist gewiß ein Maler von Eigenart , oberK >» Sinn für das Dekorative, das Farbenprächtige, ist doch so über¬wiegend bei ihm entwickelt , daß die intimere Naturbetrachtung dabei zuSchaden kommt . Es ist zuviel Geste und zu wenig Sprache in seine »Bildern , die ihre Stärke im leuchtenden Kolorit suchen. Diese Farben -freudigkeit hat den Künstler neuerdings in das Geleise Meister Böcklinsgeführt, wie sein „St . Georg", seine „Landschaft mü Centaur " beweiset, .Aufs Stimmungsvollste treten die koloristischen Reize, über die Kellerverfügt, in den kleinen Bildern „Laubgang" und „Vllla Malfried " zuTage, die sehr subtil und geschmackvollbehandelt sind . DaS Beste gibt derMaler diesmal in dem Portraü des Grotzherzogs von Baden, einer wirk¬lich vorzüglichen Arbeü, die die Liebenswürdigkeit und Milde deS Badener
Großherzogs mit seltener Treue wiederspiegelt. Auch Otto Prepheter , ein Schüler Kellers, bringt gute Porträts , denen man di -
Aehnlichkeü mü dem Modell anmerkt. Ein festeres Zngreifcn würde der
Kunst Propheters übrigens nicht zum Schaden gereichen . TaSparRitter liebt nicht minder die Farbe , aber er sucht doch bereits eigene
Wege einzuschlagen . Seine „Carmen " ist in der Bewegung glücklich er¬
faßt , die Gewandmalerei ist eine ausgezeichnete , und wenn es auch gerade
nicht Carmen selbst ist , die lachende , männerverführe »de, so ist es do-hein elegant gemaltes Bild , das uns aus dem Rahmen entgegenwinkt.seiner „Eva " zeigt sich der Künstler als ein kundiger Aktmalcc, der übereine plastische Art der Zeichnung verfügt. Es ist Wurf in den Arberte»Riüers . Carl Hollmann malt vorläufig noch stark unter der»
Einfluß Kellers. In seinem großen Bilde „Opferstätte " ist die kolor -üi -
sche Behandlung des Marmorsteins und der ragenden Bäume lobend an -
zucrkennen, die Figuren hingegen muthen wie ausgeschnitten:
Silhouetten an . JnWilhelmNagel besitzt Karlsruhe einen junge»
Landschafter, der zu Hoffnungen berechtigt. Seine im frischen Grü »
prangenden Wälder , sein flüffig gemalter Waldbach sind Stücke , die de ::-
A »gc wohlihun und ein Könne » zeigen , das sich in schönster Entfaltung
tzkftvdet. Lo LhiermÄerr schestü Karlsruhe Sttrnpel leide». Her «
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un5 FffHerelMen Mhellung 4, während Reit - und WagkklMrk , fJfttt
der AsttoMdMub Gruppe 5 und 6 bilde',, , ^ et N -Mort mit feinert
sämmtlrchen Utensilien bssdet Mieder eine Gruppe , Mährend Abtheilung
8 Turn - , LawntenniS - «nd Kußballsport und « btheilung 9 Touristen --
Schneeschuh- und Eissport bstden. In Gruppe 10 werden alle bis jetzt
1>*®*$ nicht genannten Sporte zu einem oder mehreren Bildern ver¬
einigt .

, „
* KektzekSerß , 7. Juni . Ein wegm Körperverletzung in Unter¬

suchung stehender, in einer hiefigen Weinhandlung beschäftigter
Küferbursche wollte fich am Mittwoch Abend im Keller erhängen ;
ine Schnur , welche er zu diesem Zwecke benützen wollt«, wurde noch
rechtzeitig, abaeschnittell. Der Lebensmüde hatte alsdann die Al " '
sich zu ertranken, doch wurde lt . „H. Lokalanz. " auch dieses
haben vereitelt.* Kpvelheim , tz. Die Nachricht, daß die hiesigen Bäcker
einen Preisanfschlag von 6 Pfennig auf den zweipfündige«
Brödlatb beschaffen hätten , ist lt . „Hdlb. Tgbl ." unrichtig . Seit
dem 15, Februar l» J . hat htzr kein Prftsausschlaa stattgefundeu .* Werthei « , 7. Juni . Nach einer dem hiesigen Großh . I
zirkSamt vom Ministerium zugegäntzesien Mikheillkitg Mrd Seitens
der Kgl . Bayerischen Rttziemstg im Einvernehinrn mit Großh . Mi -
uffterinm des Großh . Hauses und der auswärtige » Angelegenheiten
demnächst em generelles Projekt , für . eine Eisenbahn von
.Stadtprozelten nach Pertheim .im Anschluß an die in Aus¬
führung begriffene Eisenbahn Miltenverä -Stadtprozelteü auSgearbektet
werden. Mit der Dtitchführnng der ProftktimstgSarbeittn ist dir
Kisl. Bayr . Eistnbahnbansektion Mittenberg bemiftragt . Die Bahn
soll bet Hast och über den Main setze» und in den Bahnhof in

t« * «...
l'önsel bis zum Herbst ihren gesammten Betrieb einstellen und sämmtliche
Ärbeiter entlassen werde, ist nicht günz richtig. ' Der Sachverhalt besteht
vielmehr darin , daß die in der .Regel , ln den Sommermonaten , eintretrnde
ivabrilationsbeschränkung und theilweise auch gänzliche Betriebsein -
fk.Hvng lv olestfir Jahre etwas früher als sonst erfolgt , wodurch aber
iocder die Gesammt -Zuekerprobüktivn noch da» Endresultat de» Jahres
eine Beeinträchtigung erfahren .

D Rastatt . 7 . Jugst . Am 17. Md IS . Juni findet hier der 33.
BcrbandStag der Nnterbahifchen Kreditgenossenschaften statt . Die Ver¬
handlungen beginnen am 17 . d . urN halb 10 Uhr and am 18 . d. um
0 Uhr Vormittags im Saale des GasthofeS .zum ^Löwen "

. Ueber die
Rechnrmgsablag« pro 1900 — 1901 und den Voranschlag pro 1901 — 1902
wirb Verbandsdirektor ff t n «f H-K arlSrnhe referiren . Derselbe
wird auch den Bericht der Verbandsleitung über das verflossene Ge¬
schäftsjahr erstatten . Ferner steht u . A. auf der Tagesordnung : »Die
Pildnng der Ehekvereinigung " , Referent Direktor Peter -Karls¬

ruhe ; „Das eheliche Güterrecht nach dem Bürgerl . Gesetzbuch
" , Ref .

Dr . Trüge r-Berlm ; »Der . Konto-Korrent -Verkehr nach dem Handels¬
gesetzbuch " , Ref . Dr . Trüger -Berlin ; „Ankauf und Verkauf von
Werthpapieren in Kommission durch die Genossenschaften"

, Ref . Dr .
,Me i ß n et - Frankfurt ä- M - ; „Die Verpflichtung der Angabe der
Erben beim Lode einK Genossen" , Ref . Vorstand Roth -Ettlingen ;
Wahl des VvrbandSdirMörs Mi Stellvertreters sowie des Revisors und
Stellvertreters .

* UledetSayr (A. Rästäkt) . 7 . Juni . Dev 21 Fahre alte Tag¬
löhner Karl Knörr hat flch , dem „Rast . Tgbl ." zu Folge , gestern
Abend km Garten seiner Eltern an einem Zwetschgenbanm erhängt .

A tzradm - ZSade «, 7. Juni . .Der Kreisansschuß hält seine
Sitzung für den Monat Juni , woju auch die Regierungsvertreter
Einladungen erhalten haben, diesmal in Rastatt ab , um gleichzeitig
damit einen Besuch der Gewerheausstellung zu verbinden .* I* Achern, 7 . Juni . Das Spinnfest hat mit dem bereits am Miti -
« ach sttWKrhabtm Wettspimw « seine» Anfang genommen . Morgen
Samstag findet die feierlich« LrSffimn » der Ausstellung statt . Wie die
.. Mittelb . Nachrichten" hören, hat I . Kgl . Hoheit die G r « sih e rz o g i n
türEriLeuum »u»esa»t. - Das Lpimcheft, bestehend aus Prolog , lebenden
Brldern usw . wird dprch ein Musikstück des Streichmusikvereins einge - i
kitei - Kodann folgte die Vorführung der asten Spinnstube , in der die

Stadtpfarrrr Z a ndl , Vorsitzender des hirfigen Ortsvereins , der di«
Anwesenden begrüßte nnd ein Hoch auf Kaiser und Großherzdg auS-
brachte ; Graf v. Witzingerode , der mit einem Hoch auf den
Hauptvereiu und dessen Leiter schloß ; Herr Sparkassenverwalter
Th . Leser von hier im Namen des hiesigen Kirchengemeinderaths
und als Vorsitzender des Landesvorstandes Herr Prof . Dr . Thomas
Karlsruhe . Das Schlußwort sprach Herr Stadtpfarrer Barck .

chAe - chmteyeim fA. Etterlheim), 7. Juni . Der Handelsmann
Moses Weil , der am Dienstag 1000 Mk. in Gold verlor , hat nun¬
mehr dem redlichen Finder 100 Mk. zugesichert .

* Krribnrg, 7 . Juni . Die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr
Freibürg , welche fich letztes Jahr bei dem internationalen Feuerwehr -
kongreß in Paris besonders «»»gezeichnet haben, erhielten auf dem
argenwärtig , in Berlin tagenden internationalen Feuerwehrkongretz eine
Medaille . . Die . Herren wurden gleichzeitig zu Ehrenmitgliedern der Ver¬
einigung her Offizieöe und Unteroffiziere der Feuerwehren Frankreichs
und Algeriens ernannt . ES sind, lt . r-Jrbg . Jtg .

" , die Herren Komman¬
dant Karl Hauser » Adjutant Rudolf Fischer und Leutnant Wilhelm
Ernst . j* Äadenwelker , 7. Jllni . Gestern ist Se . Exz. Herr Hofmar¬
schall Freiherr v . Frey

'
stid

't hier gewesen , um die nvthigm Anord¬
nungen für einen Aufenthalt der Grbgroßherzoglichen
Herrschaften z« treffen, welche dem Vernehmen des „Oberrh .
Anz." nach « n 15. Juni hier .emtreffen werden. Da Se . Königl .
Hoheit der Erbgroßherzog der Recoiwalescenz von den Folgen , eines
längwochiaest GeleukrheumatiZmus beiröthigt, so dürfte die Anwesen¬
heit der Ervgroßherzvglichrn Hofhaltung im hiesigen Schlosse sich
auf längere Zeit misdehmn .

* Lriter ^ 5. Juni . Als gestern Vormittag ei» Fremder an
den Schalter des Bahnhofes fam. um das Kilometerheft abstempelu
zu lassen, brnirrkte der Schalterbeamte alsbald , daß in dem Heft
Aendernngen vorgenommeil waren, die offenbar auf Fälschnngen
dttttttm . Als brr Beamte den Besitzer hierauf anfmerksam machte ,
ging derselbe schleunigst auf und davon unter Zurücklaffimg des
Kilometerhestrs . Mehrfache Fälschungen in dem Heft wurden denn
auch konftatirt . Der Gendarmerie gelang es lt . „Ort . B ." bald ,
den Falscher in der Person des Friseurgehilfest Jösef Friedrich
Maklerei ermitteln . Er wurde bei einem hiefigen Friseur , bei
welchem er inzwischen in Arbeit getreten lüar , festgenommen.

© Ponaueschingen . 7. Juni . Von schwerem Unglück wurde
die Familie des fürstl . Kammerraths Braun betroffen. In unbe¬
wachtem Augenblick kam dgs kaum 2 Jahre alte Söhnchm an die
Zstttikstng des elektk. KochapparateS, zog daran , daß der Apparat
nmstürzte find das fiedenve Wasser sich über Hals und Brnst des
Kleinen ergoß. Nach 24stündigem Leiden ist der bedanernswerthe
Jlmge seinen . Verletzungen erlegen. — Die Fronleichnamsprozession
vollzog sich bei herrlichster Wuterung in gewohnter Weise. Auch
die fürstl . Herrschaften betheiligten sich daran .

* Aüfingen , 6. Zuiff. Am letzten Sonntag badeten das 10-
jährige Tschterchen des Johann Keller » sowie das 11jährige
Töchtercheu des Landwirths Martin M o o g in dem sog. Oehle -Angel .
Die gericthen dabei durch Unvorsichtigkeit an eine tiefere Stelle nnd
ivärcn ertrunken, wenn nicht ein glücklicher Zufall einen Mann in
die Nähe geführt hätte . Derselbe, ein Blechhändler . stürzte stch ,
obgleich lt . „Brsg . Ztg . " des Schwimmens unümdig , in das Wasser
und rettete mit eigener Lebensgefahr die Kinder vom sichern Tode .

□ Schapftzeim. 7. Juni . Zu dem am nächsten Sonntag hier
stattfindenden Oberrhein . Säugertag habe» sich 15 Vereine mit
über 400 Sänger angemeldet. Auch der seit langen Jahren mit
dem hiesigen Gesangverein befreundete Mäuuerchor Riesbach -Zürich
Hai fein Erscheinen mit 60 Mitgliedern zugesagt . Die Hauptauf -
flhrnng findet Nachmittags halb 3 Uhr in der festlich geschmückten
Krafft 'sthen Reithalle stakt . An die HaupinuMhrmkg schließt fich
«in Festzug , Bankett , Berkündignng des preisrichterlichen UrtHeils « ,s .w .

* Küssen,' 6.^ Juni . Äas schwere Hagelwetter , welches
am Sonntag Abend über den Randen ging, verursachte lt . „Heg.
Erz .* nach vorläufiger Schätzung in Thengrn 21000 M . , in Thal¬
heim 18600 M -» auf Haslerhof 3000 M „ zusainmen 42000 Dt.
Schaden .

HandarbeitSavsstellung . Hieraus Abfahrt zum Besuche des .Spitals , der
Kleinkinderschule und de» Amtshause ». woselbst Erfrischung erfolgt .

.Diesem schließt fich die Fahrt nach Wenau an . Die Rückfahrt der hohen
.Frau nach Baden erfolgt mit dem Zug 9 . 06 Uhr.

* Auentzei « (A. Kehl), 6. Juni . Gestern wurde in hiesiger
Kirche die Pfarrwahl vorgenommen. Von S . K. H. dem
Großherzog waren sechs Bewerber vorgeschlagen. Bon diesen
wählte die Gemeinde , lt . „Mb . Nachr.". den Pfarrer Eckert in
Waldwtmmersbach (A. Heidelberg) mit allen Stimmm . Die Wahl
lvurde durch Herrn Dekan Hauß aus Kchl geleitet.

>4 » Lahr . 7. Juni . Gestern fand hier in Anwesenheit des von
Berlin eingetroffenen Grafen v. Witzingerode , Präsidenten des
Evang . Bundes Deutschlands , die Landesversammlung de?
Evang . Bundes statt , zu der zahlreiche Thellnehmer erschienen
waren. Vormittags 9 Uhr wmden im „Löwen" verschiedene geschäft¬
liche Angelegenheiten berathen , woran fich gegen 12 Uhr die Mit¬
gliederversammlung des Freiburger Diakonissenheims anschloß. Nach
einem Festgottesdienst am Nachmittag fand ein Familienabend in
der Turnhalle statt , in der Herr Pfarrer Kallee aus Feuerbach bei
Stuttgart einen Vortrag über : „die Stellung des deutschen Volkes
zum Evangelium und ihre Folgen " hielt . Es sprachen ferner Herr

mann Junker stellt zwei Militarbilder aus , „Kürassiere auf Bor -
posten" und „Nachzügler " , beide sehr gut gesehen Md technisch interessant
behandelt . Besonders das Pferdematerial ist mit großer Sachkenntnjß
frudirt. Die Bilder , treu Md lebendig in der Schilderung , werden vor
allem den Militärs Freude bereiten .

Gelegentlich einer Besprechung der Ausstellung der Berliner Se¬
zession schreibt derselbe Kritiker : Mit einem außerordentlich guten Bilde
„ Waldsaum " ist Hans v . Volkmann -Karlsruhe vertreten ;
der Einzige übrigens , der außer Hans T h o m a aus der badffchen Resi¬
denz auf der Berliner Sezession erschienen .ist. Die tiefe , weiche Stille
der Landschaft ist fesselnd zum Ausdruck gelangt und das Späinachmir -
tagslicht , das über dem GMzen ruht , mit dem Auge des Künstlers erfaßt
und in seiner ruhig verklärenden Stimmung über die Leinwand ausge -
ooflen . Carlos Greihe , jetzt in Stuttgart , hat mit kraftvollem Rea¬
lismus eine FlußlaNbfchaft

'
im Nebel „Unter der Brücke" gemalt , ln dem

sich die brillante BehMdkuNss der Lust dem Beschauer aufdrängt . Gtäf
K a l k r e u t H Ŝtnttgart schließt stch ihm kongenial mit StiinmungZ -
bilderii „Mond " , . RegenSogen " , feinem Stratzenbild und einem Portrll :
an, lüule) : künstle

'
risch werthvolle Arbeiten , die die Vorzüge des geistvollen

MalerZ 'in Helles Licht setzen . Von anderen , ehemaligen Karlsruhern '

noch 2 Künstler : Max Äiesecke .ß „ Regenstimmung im Hamburger
Hafen " verräth den sachkundigen Marinier . Di « Regenstimmung ist
vrillcmt getroffen , die Szenerie famos beobachtet und in der Wiedergabe

'
sicher gemalt . Ulrich Hübners „Leipziger - und Frredrichstraßen-
Ecke" gehört zu den interessantesten Bildern . Nicht allein wegen der
eiMkäNigen ' DezemberskimrÜMg, W tn ihrfer seüchkeü Schwere Md
grauem Dämmer so überzeugend wirkt, sondern auch , weil HlEade dies
Bild wie wenige and« « zeigt , tyze weid npsere jüngeren Maler » n
Franzosen folgen . L och Helft Hübner stark » nter dem EinfiÜß .Mier
großen französischen Vorbilder , aber er schlägt doch in seinen » Wen eine
Note an. t̂zie soKrt Lerstmlich erklingt , daß sitz.I ichtffchweikest. wird , wüssn
oer junssssAfeünMkdWssstbergelM IblkM , » Ms alSJlch selbst ff» gMri .
Und das dürfte seinen neueren Werken zufol,e bald der Fall sein . Dann
wird auch da», « a» heute « och bei ihm hinrer dem glänzenden « efchick
seines BortrügeS .zurücksteht , zum Durchbruch kommen: die Wärme der
Empfindung , die seinem Impressionismus erst die bleibende und über¬
zeugende Grundlage verleihen wird . In einem „Interieur "

, das be -
uii » m einem - der ersten %*tß der Ausstellung einen Kaufliebhaber

Aus deu Nttchbavlälidertt .
* Tndwigsyaleu , 7. Ami . Die Direktion der Bad . Anilin -

und Sodafabrik hat , lt . „Pfälz . Rdsch ." , in hochherziger Weise
auch in diesem Jahre der Protest. Kultusgemeinde 300 Mark für die
Erbauung einer Wohnung für die Krankenpflegefchwestern. 506 Mk.
dem evangel. Kraukcnpflegevereiu urü> 250 Mark der Arbeitsschule
überwiesen.* Kirchheimbolanden, 6 . Juni . Vorgestern Abend wurde hier in der
Richtung nach Alzey ein großer Meteor mit grell leuchtendem Schweif
gesehen. Die Erscheinung wurde, lt . „Ff . Z .

" , auch von der Sternwarte
in Landstuhl beobachtet.

Prinz Karl mit Gemahlin der Frau Gräfin Rstc« a mrd ' Mre
Durchlaucht die Prinzessin Amalie zu Fürstrnberg zur Frühstücks -
tvfel im Großherzoglichen Schloß gnaden . Nachmittugs halb 8
Uhr ist Sefire Königliche Hoheit Prinz Erik von Schweden n»
Baden cmgekommen und von Ihren Königlichen Hoheiten der
Großherzogin und 'der Kronprinzessin Victoria am Bahnhof be¬
grüßt

'
worden . Der Prinz wird einige Zeit in Schloß Baden

verweilen . „ — _ fl . .
r= Am Hroßtz. Gymnasium ging gestern , Freitag , Kachmittaz

in der Anlader Redeaktder Fichtestiftung in gewohnter Weise
vor sich . Als Thema war gestellt worden : „Wie stellt Mand in seinen
Drameir und Balladen deutsches Heldrnthum dar ? " Von den zahlreichen
eingelieferten Arbeiten waren sechs zum rednerischen Vortrag zuaelaffen
worden . Unter diesen erhielt derOberprimamrWilly Brombacher
den ersten Preis : die goldene Medaille Nnd „Fichte« Reden
an die deutsche Nation ." Den übrigen Vortragenden , den Ober¬
primanern Betz, Dört . v. Marschall . Pichler ,md Weiß wurden die
silberne Medaille zuerkmmt. Dem Rcdeakt wohnten n . a . von den
answ . Mtgliedern der Kommission die Herren Oberbürgermeister
Schnetzler und Geh . Rath Wagner bei.

X Der Mchit »site« sir« a ß »rjel «nd Moser hierjstKsi wurde
vom evang . Kircheugemeinderath in Mannheim . der Bau der neuen
protestantischen Kirche im dortigen StadttheilLindeuhof über¬
tragen . Die Kosten sind auf 400,000 M . veranschlag .

* Begnemlichkeite « für die Beförderung von Kranken . Auf
den Stationen Appenweier , Basel , Durlach , Oos und Pforzheim
befindet sich je ein besonders eingerichteter fährbarK Kwanken-
fahrstuhl . Diese Stühle dienen zur Beförderung Kränker von
den Srnchenfuhrwerken nach den Eisenbahnwagm und umgekehrt ,
sowie für die Ueberführung von einem Eisenbahnwagen zum
andern ; sie wesiden dem Prwlikum unentgeltlich zur Vevfügunz
^ '̂^

ß^ ikgerzng . Gestern Nachmittag 2" Uhr ist ein Scmderzug
mit ca. 700 Pilgern von Walldürn hier ringrtroffen . Die Theil -
nehmer find von hier aus mit Kursziigeu in ihre Heimat wett«
gefahren .

8 Zusammenstoß . Gestern Vormittag &U Uhr stießen an der
Kreuzung der Kaiser- und Leopokdstraße ein Wagen der ekek -
trischen Straßenbahn und ein zweispännigeS Mlchfnhrwerk
aufeinander , wobei det Milchwagen umgeworftn

'wnrde unv dadurch
dem Milchhändler ein Schaden von ca. 50 Mark erwachs«« ist.

Brand einer Orasffäch «. Gestern Mittag 12»/« Uhr «ntsiatch
neben dem Bahnkörper der Rheinthalbahn , zwischen der Stadel - uno
Blüchcrstr . hinter dem Ludwig-Wilhelm-Kranketiheim än der Böschung
ein Brand , wobei eine 4 gm große Grasfläche abbrannte . Da »
Feuer ist zweifellos durch einen Funken der - Maschine deS um diese
Zeit die Strecke passierenden Badezngs entsstandeu. Er wurde
von dem Bahnwart gelöscht.

§ F »d infolge Brandwunde « . Am Donnerstag hat sich ein
6 Jahre alter Knabe in der. BiSmarckstraße in dem hinter dem
Hause gelegenen Garten durch Anzünden von Streichhölzern und
Einstecken der brennenden StreichhölM in die Tasche solche Brand¬
wunde» zugezogen , daß er gestern Nachmittag im Diakonissenhaus ,
wohin er nach dem Unglücksfall sofort verbracht worden, stmeu Ver¬
letzungen erlegen ist.

§ Ht«faK. Gestern Vormittag 7 Uhr stürzte der 18 Jahre
alter Zünmermann aus Büchig an einem Neubau an der Humbolbt -
straße beim Aufschlagen des Daches vom 4 . in den 3. Stock, wobei
er sich am Schulterblatt nnd Schlüsselbein derart verletzte , daß er
in einer Droschke in das städtisch« Krankenhaus überführt werden
mußte .

§ Aazzia . Bei einer heut« in der Friihe vorgenommenen
polizeilichen Streife wurdeir 8 Personen wegen Obdachlvfigkeit fest-
gcnolnmeil.

□ herein gegen Fans - «nd Slrohenveitel . Im Monat
Mai d . Js . wurdest durch den Verein 451 arnie Durchreisende
unterstützt . __ _ _ _ _ _

X Znrkach , 8. Jnni . Heute Samstag Abend von 8 Uhr ab
findet in: Garten des Ammalienbades Militärkvnzrrt statt ,
gegeben von der Kapelle des Feld -Artillerie-Regimettts Nr . 14 unter
Leitung des Kgl . Mnsikdirigenten Herrn Liese .

Ans Ut Residenz .
Karlsruhe , 8 . Juni .

* Hofbericht . Ihre Königliche Hoheit 'die Kronprinzessin von
Schweden imd Norwegen ist am Mittwoch Abend hakb 9 Uhr in
Baden eingetroffen und von den Grotzhevzoglichen Herrschaften
am Bahnhof empfangen worden , wo asch der Amtsvorstand Ge -
heimer Regierungsrath Havpe und der Oberbürgermeister Gön -

Handel und Berkehr .
Mannheimer Aetreidedericht vom 7 . Juni . Abgeschwächt in

Folge des Rückganges der amerikanischen Forderungen . Es notiren
heute : Saxonska

'
133 bis 135 M . , Südrussischer Weizen 131 bis

149 M .» Kansas n 135—000—, Redwinter 1377a—000 M . , La
Plata -Weizen 132—195 M . , feinere Sorten 138—140 M ., Rumä¬
nischer Weizen 000- 000 M„ Russischer Roggen 104—106 M .,
neues Mixed -Mais 91—00 M .» La Plata -MaiS 89—00 M .

— Züffrlvorf , 7. Ami . Kohlen - und Etsenmarkt unver¬
ändert . Nächste Börse am 20. Jnni .

= London . 7. Juni . Der Werth der Einfahr im Monat
Mai weist eiste Abnahistse vott 17, Million Pfund auf , dfer Werth
der .Ausfuhr weist eine Abnahme von 1 '/, Millionen Pfund
Sterling gegen das Vorjahr auf. - . . ^ M,

fand , erweist fich Hübner als ein Beherrscher der Farbe von vornehmsten
Geschmack .

Vermischtes.
Berlin , 7 . Juni . Ter Magistmt beschloß, eine aus sieben

Magistratsmitgliedern bestehende Kommission zu wählen , die mit
den Baugenossenschaften behufs Errichtung billiger gesunder
kleiner Wohnungen in Verbindung treten soll. Dem „Berl .Tagebl .

"
zusolge wird an die Aufnahme einer städtischen Anleihe zu diesem
Ziveck gedacht.

Berlin , 7 . Juni . Es war bekannt , daß der in Gumbinnen
erschossene Rittmeister V . K r o s i g k vor zwei Jahren neun Mo¬
nate Festung verbüßt hatte . Das „Tagstbl .

" theilt hierüber fol¬
gendes Nähere mit : Herr v . Krosigk war zu zwei Jahren
Festung verurtheilt worden , weil er im Jähzorn seine« Bursche «
erschlage« HE ?» Der 'betreffende Bursche war der emzigc Sohn
von BErsMrest ; die über den Verlust untröstlich gewesest frri§.
Nachdem Herr v . K . ne«« Mmate von der M >er ffm verhängten
Strafe , verbüßt htitte , wurde ihm der Rest in Gnaden erlassen ,
jedoch unter Zurücksetzung im Avancement .

dck Mainz , 7 , Juni . (Mi . ) Gestern früh trat das Kricgs -
gcxicht in der Duell -Affäre zwischen den Oberlerttnant Richter
und dem Husaren ^ eutnant V o g t . zusammm . Ter Oberleut -

.tl —: - tt ■_ - - ■ . -- C - I „- r. _-r . . 1 g«.y..nwm irr wt «I/ct ÖW vWTt Tt/TtEt? “ CWU1EUTOCi !UU PETC, TJCTt fiu )
inzwischen wieder erholt und war beim Kriegsgericht anwesesch.
Das Urttzcil tag kpigWgertzhis . in der Duell -AMre , Richter ^ Sogt
lautet . gegen Vogt auf zwei Jahre und gegen Richte r auf
drei Älo«attMestGzg .^Mu ^ edtzm

'' wurde Vogt >vijs derü '
Dienst

entlaW ». . .-v
Mnuche « , 7 . Juni . Nach dem „Nachrichtenbureau " hat das

L««taericht « »bgelehnt , eine Stage »egen den alldeutschen cher -
ausgeber des „Liguiri -Boten " zu erheben . Die CentrumSpresse
verlangte , man solle dem Blatte wegen Betrugs den Prozeß
niachen, weil es Centrumsblättern eiste Reklame für den „Li -
gnsrsiBEn" eingefen-det hatte, die auch vielfach ochgedruckr

wurde , weil sie den antiklerikalen Charakter des n« ren Blattes
unter allgemeinen Redewendungen verbarg . Fft . Z.

Budapest , 7 . Juni . Zwischen Balassagyarmath und Retfag
wurde gestern die Fahrpost , in der sich eme große Baarsumme
nnd von hiesigen Banken gesendete Werthpapiere befanden, - nach
erfolgter Erdroffelnng des Posttllons mittels Lassos , ansge¬
raubt . Fft . Z .

Paris , 7 . Jnni . Die Dynastie Blanc hat in den derttfchen
-Spielsälen und zu Monte Carlo dm Grund ihvdr RÄHthumer
gelegt ; daß das Glück den Blancs aber nicht nur aus dem grünen
Tisch, sondern ebenso auf dem grünen Hasen treu bleibt , bewies
von neuem der letzte Sonntag , cm dem Ed, Blanc mft . Saxon das
Pariser Derby gewann . Er steht nach 'diesem Siege mit 416 975
Franks weitaus an der Spitze der gewinnreichen Rennstallüesitzer
Frankreichs . .Sein Vorsprung gegenüber dm nächsten ry der
Reihe beläuft sich auf ungefähr 225 000 Franks . Seinem Jockey
Stern , einem Jungen von 17 Kahren , schenkte Moni . Blanc für
den glücklichen Rrtt 16 OÖÖ Franks .

Varia , 7. Jnni . Das Degenduell , das zwischen den beiden
algerischen Parteichefs , dem Antisemiten Max RegiS st«d de«
Repnblikaner Laberdesque . stattfaud, dauerte zwei usd . eine halbe
Stund « imd blieb nach 13 Gängen resultatlos . Das Duell wird
morgen fortgesetzt.

Ist! London , 7. Jum . (TL ) . -Englische Mattet bringen
über eine Str «M>nna Ws Dampfers „ Assyriqn " vo« der Leyland -
LGie , c-M Cap RaceM Neufundland folgends 'MÄdung aus New -
A »rk : Der Dämpfer gsieth um Mm »nvcht auf « ine Sandbank
und lief 'sofort tÄrnach ^mit Volldäwpf auf . Die nur aus
Teulschc » bestehende Mannschaft gaffeth in Panik und wurde uur
Mich stsirketakrohudgemlhrer briMhen -DsWertz -Mr Dche nnd
Disziplin gebracht . Der Dampfer hing bis zum Morgen am

-Falsech wormff dir Besatzung in de« booten sicher »n L««d ge¬
langte allerdings mtt schweren Gefahren , da sie durch »re B « md -
uug rudern mutzten . Der Dampfer blieb in gefährlicher Lage
zurück . Bergungs -Dampfer zu seiner Retttmg sind von St . Johns
unterwögs .

■£ 7
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Telearamme der „Gad . Presse^ .
--- Hlerltn , 7. Juni . Das Kaiserpaar wohnte Nachmittags

thOR großen Armee - Jagdrennen (6500 M . 5000 Nieter) in
Hoppegarten bei . Anwesend waren ferner , Prinz und Prinzessin
Friedrich Leopold , Prinz Joachim Albrecht, Minister Podbielski und
der Chef des Militärkabinets Graf Hnlsen-Häseler. Erster wurde
Leutnant Suermondt auf „Rautendelein " . Zweiter Rittm .
v. Eynard 's „Emigrant " . Dritter Oberst v. Treskow 's „Einbrecher" .
28 : 10 Sieg . 25 , 26 und 57 : 20 Platz .

-H7 Berlin , 7 . Juni . Auf das gestern von dem internationale »
z « rerw»brk,i»«r »ffe an den Kaiser abgesandte Huldigungstelegramm lief
folgende Antwort ein : „ Ich habe Mich über den freundlichen Gruß der
Kongreßmitglieder sehr gefreut und danke bestens für die Aufmerksam-
feit . Ich wünsche den auf Nächstenliebe , Edclmuth und Opfersinn ge¬
gründeten Arbeiten des Kongresses Gottes Segen .

"
hd Berlin , 8 . Juni . Eine Abordnung des Potsdamer Garde -

Zäger - Lataillons hat sich nach Schwerin begeben , um auf Einlad¬
ung der Künigin Wilhelmina und des Prinzgemahls der Niederlande an
den im Laufe dioser Woche dort stattfindenden Hoffestlichkeite» theilzu-
nehmen.

----7 Kiel, 8 . Juni . Prinz und Prinzessin Heinrich gaben gestern
Abend im Weißen Saale des Schlaffes zu Ehren der englischen «nd belgi¬
sche« Offiziere ei« Diner , zu dem die fremden Offiziere und auch die orts¬
anwesenden Admirale geladen waren .

--- Lüdeck, 7. Juni . Für die nächste Tagung der Kolouial -
Kesellschaft wurde Halle gewählt .

skt Wien. 7 . Juni . Nach dem Delegationsdiner hielt der Kaiser
Cercle ab u»d sprach auffallend lang« mit dem czechifchen Delegirten
Kramarz über die auswärtige Politik. Zum czechifchen Delegirten Herold
äußerte der Kaiser, eS gereiche ihm zu einer sehr großen Freude , daß die
Dinge sich so friedlich entwickelten , und er hoffe auch fernerhin auf Er¬
folg . Beim Delegirten Mathner , Verwaltungsrath des Lloyd , erkun¬
digte sich der Kaiser über den Transport der deutschen Truppen von Taku
nach Triest durch den Oesterreichischen Lloyd und nahm mit Befriedigung
znc Kenntniß, daß die Einrichtung auf dem Schiffe „ Franz Ferdinand "
für den Transport neu angeschafft und für gute Verpflegung vorgesorgt
ist . Die Landung in Triest , fügte Mathner bei , werde gegen Ende
September erfolgen. Zum Del . KozlowSki äußerte der Kaiser ebenfalls
seine Befriedigung, daß es iur Parlament sehr gut gegangen sei und der
Polentlub sich sehr gut gehalten habe . ( Frkf. Z . )

--- London , 7. Juni . „Daily Chronicle " hört auS Paris , Mi¬
nister Delcasse habe beschlossen , den Botschafter de Noailles
ans Berlin abzubrrufen ; das Motiv znr Abbernsung sei mit
den Metzer Festen verknüpft. Sein wahrscheinlicher Nachfolger
sei Leon BeourgeoiS .

- --7 Konstanfinopel, 8 . Juni . Bei der gestrigen Wahl des ökumen¬
ischen Patriarchen wurde der frühere Patriarch Joachim III - einstimmig
gewählt, Di « Wahl wurde der Sanktion des Sultans unterbreitet .

England und Transvaal.
Ans Johannesburg werden dem Bureau Reuter unterm 8 . Juni

noch folgerte Einzelheiten über das Gefecht bei Vlakfontein, 23 Kilom.
westlich von Naauwpost in Transvaal gemeldet:

Die Kolonne des Obersten Dir »«, welche drei Tage vorher in enger
Fühlung mit den Buren gewesen war » ' marschirte am 80 . Mai
Morgens aus dem Lager, da Nachricht von einigen vergrabenen Ge¬
schützen eingetroffen war . Man machte die Entdeckung , daß di« Bure»

! sich in bedeutender Anzahl in der Umgebung befanden und es wurde für
rathsiun gehalten, ins Lager zurückzukehren .und dort Verstärkungen ab-
Mwarten . Di« Kolonne bestand aus vier Kompagnien der Kings Own

l Scuttish Borderers , der 28 . Batterie , einigen 500 Aeomanry und Schotti-
' scheu Reitern . In der Zwischenzeit hatten die Bure» das GraS ange-

zündrt und unter Deckung d«S Rauches rückten sie in der Rechten der
Nachhut der englischen Kolonne vor. Sie stürmte» dann vor und es
gelang ihnen , zwei Geschütze zu nehmen, wobei sie den größten Theil der
Bedienung tödteten. EinLeutnant und ein Sergeant - Major wurden
gefimgo« g« wmmr« und , da sie sich weigerten, Mittheilung über die Be¬
nutzung der Geschütze zu machen , erschoffrn. Das tapfere Benehmen
derselbe rettete ohne Zweifel viele Leben , denn der Feind wandte di«
Geschütz« thatsächlich gegen unsere Truppen , aber die Bomben explodirten
nicht, da die Nädern nicht herausgezogen waren . In diesem Augenblick
erhielten di« DrrbyshireS den Befehl, die Geschütze wieder zu nehmen
und sie führten den Befehl mit einem Bajonnet - Angriff aus , wobei fast
jeder Bur in der Nähe der Geschütze getädtet wurde. Schließlich zog sich
der Feind zurück und. di« Kolonne erreichte ohne weitere Verluste das
Lager.

Mit dieser Darstellung stimmt die offizielle , englische Verlustliste
» Hofern nicht überein , als dort kein Sergeant -Major der Artillerie zu

, finden ist und «S werden in derselben auch nur solche Offiziere angeführt ,
*die im offenen Felde während deS Kampfes gefallen sind . Die Erschieß¬
ung der beiden oben erwähnten Engländer wird sodann in einem Tele¬
gramm KitchenerS an Brodrick direkt dementrrt. ( S . u . Unterhaus . )
Ebensowenig zweifelsfrei erscheint folgende fabelhafte Geschichte» die ein
Herr G . H. .Kingswell dem „Expreß" aus Kapstadt mittheilt :

„Vor einiger Zeit wurden vier Ma«n von Strathcona 's Reiterei»
die von den Bnren gefangen genommen worden waren , mit durch -
schnittr««» Kehlen wiedergefunden. Darauf schworen die 400 Ma«n

. des Regiment» mit entblößtem Haupte auf dem vom fahlen Mondlicht
beleuchteten Bold, keinem Bnren » dem sie je mit Waffe« in der Hand
begegnen sollten, Pnrdon zu geben . Kurz darauf wurde eine britische
Patrouille von einem Hause aus beschossen, auf dem die weiße Flagge
und der Union Jack wehte . Bei der Durchsuchung desselben wurden
zwei Bure« gefunden, die sich im Äellor versteckt hatten . Die Leute
hinge« die Bnoen ohne Weiteres auf . Ms dieselben aber noch lebten,
erschien ein englifcher Stabsoffizier » der den Befehl gab . die Buren sofori
wieder atznschneiden. Er erklärte, daß, wenn die Leute sterben würden,
die Patrouille vor rin Kriegsgericht gestellt werden würde . Die Lente
weigerten sich, dem Befehl zu gehorchen , aber der Offizier versuchte , die
Buren selbst abzuschneiden . Ehe er aber dazu kommen kounte , ries ihm
eine Stimme zu. daß daselbst noch Platz für rin» Dritten sei, wenn er
sich «Wjt, bevor et di« Buren abschneide , über den Sachverhalt orientiren
wolle . Der Offizier sah stch nach dem Sprecher um und gewahrte die
zwanzig » tfchloffrn » Gesichter der Leute, »nd ohne ein Wort zu sagen,
verließ er das HauS. " ((Jedenfalls ist das Pathos der Erzählung unbc-
str« tbar .)j ^ .... ... . » ,

hd Lsndo » , 8. Imst . Die Berlnstliste der Engländer in
Südafrik « »« zeichnet für gestern: 13 Gefallene, 15 Verwundete,
18 an Krankheit Verstorbene, 35 Schwerkranke.

— London , 7. Juni . Die „Times " veröffentlicht in einer
zweiten Ausgabe eine Depesche aus Pretoria : General Blood
berieth mit Kitchener über di« weiteren Truppenbewegungen im

östlichen Transvaal . Die Erfolge der letzten Zeit haben
eine optimistische , Anschauung d« militärischen Lage auf-
kommen laffen . doch

'
werden die Buren die Feindseligkeiten

fortsetzen , während ihre „sogenannte " Regierung dem Lande
fern bleibe.

Die Abreise der Frau Botha nach Europa macht die
Meldung glaubhafter , daß Botha dem Beispiel Krügers
folgen und das Land verlassen wird , sobald dies seine» Jn -
tereffen förderlich ist. Der Mittheilung eines Buren zufolge, der
zugegen war , hielt Botha letzte Woche in Spitzkop südlich von
Amsterdam eine Ansprache an die Truppen , worin tt wird«
betonte , daß England durch europäische Verwicklungen in
Bedrängniß sei. Er sagte ferner , die gute Behandlung -
welche die Engländer den sich ergebenden Buren zu Theil wer¬
den lassen , sei ein Beweis , daß England nicht im Stande
sei, den Widerstand der Buren zu brechen .

In der Depesche der Times heißt es am Schluffe, die Ope¬
rationen Bloods hätten bewiesen , daß die Buren de» Rath
Botha 's , stch nicht zu ergeben , sonden sich in den Berge «

zu verstecken , befolgt hätten . Die Proklamation , in welcher
angekündigt wird , daß allesEigenthum der auf Kommandos
befindliche « Buren nach Ablauf eines Monats konfiszirt würde
und die Führer , wenn (!) sie gefangen genommen würden , mit
lebenSIÄnglicher Deportation bestraft werden, dürsten
eine heilsame Wirkung haben , da es bekannt ist. daß mehrer,
Burenführer in ihrer Haltung schwanken . (Allen Respekt vor einer
solchen sauberen Kriegführung !)

Kck London , 8. Juni . Die heutigen Blätter berichten anS
Kapstadt , daß der Burenkommandant Malan , welcher di»
Eisenbahn bei Maltino überschritten hat , von Oßcrft ’

Crowe verfolgt « erde.
Die Engländer verloren im Gefechte bei Willowmore

10 Todte .
hd London , 8. Juni . In Durban glaubt man zu wiffen

Bott ' a habe Kitchener um eine neue Unterredung gebeten'

Wie aus Johannesburg gemeldet wird , hat Botha die Er ,
lanbniß erhalten , aus telegraphischem Weg mit Krüger
in Verbindung zu setzen.

— Kaag , 7. Juni . Es steht nunmehr fest, daß die Ver¬
handlungen in Standerton weder neu« Friedensunter¬
handlungen noch einen Waffenstillstand betteffen , sondern blos eine
Vereinbarung bezüglich der Thätigkeit der Gesellschaften vom
Rothen Kreuz auf den Schlachtfeldern .

Das russische Burenkomitee stellt Kr .üger 150,000
Rubel zur Verfügung . (M . N. N.)

— London , 7. Sunt . Chamberlain beabsichtigt , die
Verfassung der Kapkolonie zu susvendiren .
Seine Presse hier und in Südafrika agitirt lebhaft dafür
und lügt dem hiesigen Publikum vor , die Suspension sei der
dringende Wunsch vieler Kapbnren . Nach der Verfassung
müfle das Kapparlament noch diesen Monat zusammen-
treten , da es die Ausgaben nur bis Juni bewilligt hat . Der
Zusammentritt wird trotzdem nicht erfolgen . (M .R . N .)

----- Budapest, . 8 . Juni . Die Ankunft der Burenredae » ge-
swltete sich zu einer überrms bewegten Kundgebung . Etwa
40 000 Menschen erwarteten die Ankunft infolge Jrrthums auf
einem andern Bahnhof . Der junge D e W e t wurde infolgedessen
bei der Ankunst nicht begrüßt und begab sich ins Hotel . Als dar
Komitee den Jrrthum erfuhr , wurde de Wet aus dem Hotel ge¬
holt und im Triumph durch die Stadt geführt . Viele Tausende
Menschen folgten 'dem mit Transvaalfahnen geschmückten Wagen
de Weis , unter Absingung des Koffuthliedes und der Marseillaise
und unter Schmährufen auf England . Der Umzug dauerte bis
gegen 11 Uhr Nachts . Die Polizei hatte keine Veranlassung , ein-
zuschreiten . In dem riesigen Gedränge wurden zahlreiche Per¬
sonen ohnmächtig . Fst . Ztg .

Ans dem englische» Unterhaus «.
— Sonbon , 7 . Juni . Im Unterhaus erwiderte Brodrick

auf eine Anfrage , Kitchener erhielt keine Weisungen , welche
ihn davon hindern könnten , die Vorschläge der Bnren entgegen
z« nehmen . Er sei verpflichtet , alle Vorschläge sofort der brit¬
ischen Regierung zu übermitteln . ' Kitchener sowie die Regierung
lehnte « eS ab, die Frage 'der Unabhängigkeit zur Berathnng zu
stellen .

Labonchere fragt , ob die Regierung den Bure » dieselbe
Art von Unabhängigkeit zugestehen werde , wie sie Canada und
Australien eingeräumt wurde .

Chamberlain erwidert : Sich ex nicht im gegenwärtige »
Augenblicke.

Brodrick therlt sodann noch mit , daß Kitchener in
einen : Telegramme das Gerücht , die Bnren hätten in Vlakfontein
2 Gefangene getötztet, für unbegründet erklärt .

bä Laudon , 8. Juni . Das Parlament hat sich bis 27 .
August vertagt . Dringende Angelegenheiten werden
trotzdem in der Zwischenzeit berathen werden.

Ae Vorgänge in Thing.
M Kann «»« , 7. Juni . Nach hi« eingetroffenen Privatnach¬

richten wird Äeneral -Feldmarschall Graf Waldersee auf seiner
Rückreise ans Ostasten den Weg nicht über Amerika nehmen,
auch Ostafrika nicht berühren. Er beabstchttgt über Sanghai
und Aden ohne » eiteren Aufenthalt nach der Heimath zurück»
zukehre «, so daß seinem Eintreffen in Deutschland jedenfalls
für Mitte August entgegengesehen werden kaum (R . B . N .)

bä Berlin , 7. Juni . Die „Berl . Neuest. Nachr." schreiben :
Gegenüber dem verbreiteten Gerücht, daßneuedentscheTruppen '
sendungen nach China bevorständen, ist festzustellen , daß tS sich

lediglich um dm Ersatz nach Deutschland zurückkehrender Mann ,
schäften handelt . Wie wir übrigens hören, haben sich bei der erstm
Aufforderung zur Meldung allein ans dem Beurlaubtenstande 3000
Mann gestellt, woraus zu schließen ist, daß die China -Müdigkett im
Volke keineswegs so groß sein kann, wie vielfach angenommm wurde.

— Berlin , 7 . Juni. Die in Ostasien zurückbleibende
deutscheBesatzungsbrigade wird kommandirt vom General ,
major v . Rohrscheidt . Sir setzt sich zusammen auS drei
Infanterie -Regimentern zu drei Bataillonen mit drei Kompagnie «,
einer Eskadron Jäger zu Pferde , einer Feld -Artillerie -Abtheilung ,
einer Pionier - und einer Train -Kompagnie .

— zrerki « , 8. Juni . Generalleutnant Seffei meldet auS
Tientsin : Es ist festgestellt. daß bet dm Straßenunruheu
am 6. deutsche Soldaten aktiv durch Waffengebrauch nicht
betheiligt warm . Das Befindm der 3 dabei durch Schuß "

wunden Verletzten ist befriedigend.
Der durch Blitzschlag mtstanbm « Brand in der verbotenen

Stadt in Peking zerstörte 3 Häuser der kaiserlichen Bibliothek .
— London . 7 . Juni . Dem Bureau Laffan wird ans Peking

von hmte telegraphtrt : Eine neue Schießerei wird ans
Tientsin gemeldet. MUtwoch Abend feuerten einige augko ,
indische Soldaten , die von einer Abtheilung französischer
Soldaten insultirt und angerempelt worden warm , auf ihre
Angreifer , wobei sie zwei Franzosen tödten und fünf ver»
wundeten. (Ff . Z .)

bä London , 8. Juni . AuS Timtfin wird bezüglich der Lew
theilung der dauernden Posten von Peking längs der Eisenbahn big
zum Meer gemeldet, daß die Station von Peking wahrscheinlich
einer deutschen Abtheilung zugewiesm wird.

* * «
----- Berlin , 7 . Juni . Der „Reichsanzeiger " v-rSffontlicht

ein « aus Straßdurg vom 40 . M »i datirte Urkunde betreffend die
Stiftung einer Denkmünze ftir die an den kriegerischen Ererg ,
nisseu in Ostaste» betheiligt gewesenen deutschen Streftkräste . $ )te
Denkmünze wird in Bronze oder Stahl verlieh «» , Mgt auf der
Vorderseite einen Adler , der einen Drachen unter seinen Fänge «
hält , ans der Rückseite den kaiserlichen Nomenszug , darüber die
Kaiserkrone und bei der bronzene » die Inschrift : „den siegreich«
Streitern in China 1900/01 " ; bei der stählernen : „vardien » um
die Expedition nach China "

. Die Denkmünze wind mtf der linken
Brust an einem orangefarbenen , weißgerän 'derten , mft einem rvth
und schwarzen Streifen durchzogenem Bande getragen . #

Die
Denkmünze kann auch Angehörigen der auhsrdeutschen , mft den
deutschen Truppen verbündet gewesenen Kontingenten ber &e&m
werden . * ' " ‘ ’

» chiffsnachrichten des Norddeutsche » Llotzd.
BS Srtrnen , 7. Juni. Der Dampf« „Trier" ist am b. ia «nbon -pen.

„Köln" in Bremerhaven , .. Hannover " in Baltimore, „Würzbarg" m Penang,
„ Kaiserin Maria Theresta " in Newyork, „ Sachsen" in Nagasaki, Mveünd "
am 6. in Aden und „Mark" in Fnnchal angetommen . „ Rhein ist am &
von Singapdre, „ Prinzeß Irene " von Antwerpen , „Hohenzoilern" von Neapel
und „Königin Luise" von Newtz - rk abgegangen . „Prinz-Regent Luckpokd
hat am 8. Gibraltar pasfirt .

Rheinn»affer»»är« r.
Wanan , 7. Juni : 16 Grad .

« aff - rftanst de » « h - in » .
Konstanz , tzafenpegrl . Am 7 . Juni 4,10 m (5. Juni 4,04n ^ .

BergniinimgS - mit BereinS -Auzelzee .
(Das Nähere bittet man a» S dem Jns «rat « theil z» ersehe».)'

Samstag de» 8. Juni :
Krtisseriebund Kt . ZSarßara . H. 9 U. Bereinsabd . i. Hotel Eder .
Klhkelenkln » Hermania . H. 9 U. UebungSabend im Lokal z. Rußbamn .
Kesangverei « Arenudfchalt . Zusammmkunft im Waldschlößchen.
1 . Karlor . Htnderkknö Salamander . 9 U. Klubabend t. Prinz Karl .
Kauf «», herein Merkur . 9 U. Zusammenkunft im Prinz Karl .
Werkes . 8 '/, Uhr Vorstellung .
Oionier -Vrrei «. 8 ' /, u . Versammlung im Zähringer Löwe«.
Wavfahrerverein „ Möve " . Bereinsabend in der Kaiserkrone.
Stenogr . - W. Stolze - Schrey. 9 U. Zähringer Löwen (Kegelbahn)
Tnrngemeind «. 9 Uhr Kneipe.
Aer . «hem. gek». Dragoner . 8' /, Uhr Zusammenkunft i« Lokal.
Aerei » «he« , liier . H. 9 Zusammenkunft im Prinz Karl .

Sonntag dm 9. Jnni :
ltkathokischer Ktrchenchor. Ausflug «ach Reuweier . Abfahrt 7- « .
nrghof . 4 U. Konzert der Kapelle des Leib-Dragoner -RegimentS.
ärenzwinger . Ausflug . Abfahrt 2*» Uhr.

_ ürgerverein der Hststadl . Fam .-Ansflng nach Ettl . Abf. 2*' Uhr.
Edelweiß . 8 Uhr Uttterhaltmig im Lokal.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Kapelle der Unteroff.-Schule Ettl .
Werke ». 4 u . 8'/, Uhr Vorstellung .
Schwarzwaldverei » . Ausflug . Abfahrt 6* Uhr.
Stadtgart «« . 4U . Konzert d. Kapelle d. Leib-Grenadier -Regirnentt .
„ Thalia " . 4 Uhr Gartenfest im Kaisergarten .

vglMÄ Sb
8

Aechl nuefoversiegelten \ g
grünen facketen a 3Qu.50PEgS

Tötet sicher alleinsscten samrat Brüh
« egen Fliegen ,
Rus»en o. s. w. ist die Wirkung des Dülw » gerade «« ttbeereeehead
»ad wird tob keinem anderen Kittel erreiekt. 1« 40 ladt
hei» Stück mehr . Garantirt giftfrei. Fabrikant Apathehec N» * ~ w~ in
WKrsbarg . In Knrlarnhe zu haben bei wfth . Mrmmm, Drog.,
Werderplatz ; Apotheker öttrr , Rheinstr ., Drog . , n. bei IilluDehn
Keiifgr . Borlaeh nnd Weingarten i, d . Apotheke. frietrMi -
ftiti bei F . W . Lacreix . Orabee bei Karlsruhe i. d. Apotheke .

D «» » ach Amerika ,
obrigk . conc.BilletauSgabe von K .Keru,Generalagent,N « ri»>mho. Hebekstr.3

Lin /Nittel zum Sparen
ist da» feit Jahren bewährte „Maggi tum Würzen “, denn wenige Tropfen genüge«, mn augenbticklich schwache« «nppen , « aueen, Ragout», « emüson «. w. »banraschenda«, kräftige»« shlgeschmack zu «eben nnd die Ber »a« ung wahtthnen » anznr - gen . Sn der Koinhett de» damtt erzielte « « r »ma », t« « nSgiebigteit «nd « illigleit steht „ Maggi tum Würzen “ «inztn »«.(Zu haben , tote auch Maggt s Bmnllon-Kapseln und Maggi'S Suppenwürfel, m allen Kolonialdmrenhcmdlnngen .) 3898»



Nr. 188 . Barsche Presse . Sette 5.

M.
Lmi» che«. ImWr selber DraMk BniM

Unter dem protrttorate kr. «r. Hoheit de« Prinzen Max von Vaden.
, Laut heute eingetroffener Nachricht ist es unserem Hohen Protektor« einer « r. Hoheit Prinz Maximilian von Baden , welcher -ur

HA noch in Italien wellt , in Folge ungünstigen Gesundheitszustandes
mcht mögnch, zu unserer auf den 9. d». Ms . festgesetzten

Ktandarrtenwerhe
M « schein« .

Da unser Verein besonderen Werth darauf legt , unseren hohen Protektorbe, unserem Feste hier begrüßen zu können , so hat der unterfertigte Der.
waltungSrath den Beschluß gefaßt, die Ltaudartenweihe bis ans» eitere» , « verschiebe«.Wir bringen dies hiermit allen Betheiligtcn mit dem Anfügen zur
Kenntnis,, daß «ach definitiver Beschlußfassnng an dieser Stelle
Mittheüung erfolgen wirb.

Dev Nevrrrlrttrmgsvattx .
I . A. : 3414.Karl Wtraar, Schriftführer. Br. W. Buluaftllar , I. Vorstand.

5torcbe«ge$eUschaft „Thalia“.
Wir laden unsere verehr !. Müglieder nebst Familienangehörigen zuunserem am Gonntag de« 8 . Juni , Nachmittag » 4 Nhr » im

»Faifergarte «" stattfindenden

freundl. »im 6552
Der Vorstand .

nb. Abend » halb 7 Uhr : Steige « eines Luftballons .

Versteigerung . "WW
Montag de« 18 . Juni , Nachmittag» 2 « he, wird im Auftragim Anttio «»l»kal Zähringerftratze » 8 zmn Höchstgebot gegen Baar

»ersteigert:
Damen-Blousen in Seide, Wolle und Waschstoffen, Reisemäntel ,

Damenkleiderstoffen , Franenhemde», Leintücher , weiße Unterröckr ,' Unterrockstoffe, 1 Parthie Gympen , Schnüre mit Quasten, Sommer-
hrmdenstoffe, Ligarren, Vanille, Luracao, Cognac , Wachholder ,
Kirfchwaffer, Rum, 6566

wozu Liebhaber einladet .
N . Iflisriiiimmi , AnKtiomgesiW.

Große Wkill-Nerlteigening.
Unterzeichneter versteigert im « nstrag wegen Mnmung eines

Patentkellcr« 24 am
Dienstag den 11 . Jnni , Somitttz- fett 9 Uhr li

gegen Baarzahlung folgende nur gute reine Weiuc :«888 «t». rischwein, 8888 Ltr. Markgräfler 87er,8888 Ltr. Burrweiler 88er, 2888 Ltr. Elsässer 88 » .C» wird «ur in « ebinden von SO Ltr. abgegeben. Proben am Faß . Lieb
Hader ladet HSslichst ei« 6508.2.1Hlsehmaim , Auktionatsr.

□ Io . * . Tr .
IO . VX , ’j, » u . A .

& zchn .

Ctehe ^ aflc .
Nächste Chspprobe

Montag
den 17 . Juni .

Der Vorstand .6568

Gesangverein
Freundschaft .

Heute Gam»tag « beud
Zusammenkunft
im WaldschlStzche« , Kriegstr . 111.
6589 Ter Borstand .

Karlsruhe .
Sonntag de» 16. Juni

(bei günstiger Witterung)

Ausflug
nach Pforzheim Dill -Weisenstei « .
Näheres durch Eirkular.
6576.2.1 Der Borstand .

SGhwarzwaM ' ¥erein
— Siction Karlsroh «. —

Sonntag, 9. Jnni
1901 :

Ausflug
■Oppeoaa—Breitan-
I borg—Zoiuoht —
Schüfikopt'— Aller¬

heiligen—Hub-
aolcer.

Abfahrt hier 6**
Morgens.

segruuSet iw Jahr 1882.
Mt dem 1. und 1*. eines jeden

Monets beginnt ein neuer Knr »
im theoretische « Muster, « ichneu ,
- « schneide« und Anferttge « der
Domen» und Kindergerderobe . —
Privatkursu» für Frauen besondere
Eintheilung . — Näheres durch Pro¬
spekte . 2301 *

Baulinv Crantz ,
Sarlsrnhe , Do«gla»str 28,

Tifl-, -vig dem neuen Postgebäude .

UAMDirac fti
ift&FriedriclislBlZJ .

HAMBURG,Qraskdepll

Stadtgarten .
>Kei unMnMsev Mtttevrrrrg Festfcalte -

Somrt«, de« 8. Jnni , AachnMag» 4 Jlßr :

gegeben von der gesmmnten Kapelle de»
i Bad . Leib -Grrenadier -Heg ^Lmenta ,

Königlicher Mufikdirektor Adolf Boettge .- — — - 6668
Programm .

1. Lers -Merjch der holländischen Seefahrer . . Thiede .2. Ouvertüre z. Op. »Fm Diavolo" . . . . Ander.
3. Liebeslied . Walkürenritt und Feuerzaub « an»

. Die Walküre " . . Wagner.
4. L ’AlgÄrienne , Mazurka . Diodet.5. Ouvertüre , 1a Lameval unnaiu' a. d. Op.

„Beavoiuto Cellini * . Berlioz.
6. Gebet a. C. M. v. Weber 's . Freischütz" , bearbeitet Lim
7. Duett und Finale a . d. Op. „Wilhelm Dell Rossini .
8. Das Leben ein Tanz, Walzer . . . . . Ktrauß -Aater.
9 . MSitärmarsch . . Kreutzer.

10. Träumende Zigeuner, CzardaS . . . . . Schubert.
11. Kirchtagöbilder au» Käruthen . . . . . . « oschgt.
12. 3m Flug«, Salopp . . Meißner .

• intritt » / Abonnenten . . . . . 28 Pfg .
^ Nichtabonnrnte « . . . 80 ,

— Die Eintrittskarten berechtigen nur z«m einmaligen Eintritt . —

Anerke nnun g .
Einem Wunsche der Vertretung der LeSenSverfichernugSbank
Arminia .44 in München

gern « nachkounnend, bestättge ich hiermit anerkennend , daß mir die in-

, zw «, I . . ,
Lebensversicherung der „Arminia" anfnehmen lassen. Nach dev

! selben gelangt bei« Ableben in den ersten 5 Jahren die doppelte
und beim Tode in den nächstfolgenden 6 Jahren dir anderthalbfache
Berficherunglsuumre zur Auszahlung. Dementsprechend wurde mir
nunmehr auch die Voppell « Summe zugestellt. Möge diese Ver»

| stchernngSform bestens empfohlen fei». 6572
Franziska Schirmeister,

Berkheim bei Markdorf, de« 5. Juni 1901 .

zu M. 1.65 per Ctr.
frei vors Laus lieferbar

per Jnni , Jnli , Angust , September .
Bestellungen unter I'. K. Nr. 4893 an Rudolf I

Mo »s «i Karlsruhe , erbeten. 6561.41 j

Ei »
großer

6580

Posten

«.
Wird von heute an zu ermäßigten Preisen
abgegeben .

F . Breitbarth
Kaiser - und l » am » » « tr . - tzllc

Telephon 1512.
: :̂V<■

v -. »v;

chadg'scher
Mmn -W Much

Karlspuhe .
Gonntag den 8. Juni , Abend »

8 Nhr, findet im BereinSlokal
„Kronenfel»" eine

Abend-Unterhaltung
mit italienischer Rächt
statt, wozu die verehrlichen aktiven
und passiven Mitglieder mit welchen
Familienangehörigen ganz ergebenst
einladet. 6578

Der Borstand .

KuusMumslÜK Vemu
„Merkur44 Karlsmke.

H««to Abend 8 Uhr beginnend
gessütga Zusammenkunft
im BereinSlokal CaM Prfcu SarL
4705 Der Vorstand .

Ltllillfür 4
HaMungS- I
Commis von

(KaufmSnn . Verein) Hamburg .
ßW0MM . 81MM . KW.

Vermögen de» Verein » und feiner
Kaffen 8858888 Ml . Hauptzweck:
Kostenfreie Stellen - Ber «
m i t t l u » g. Unübertroffene Wohl .
fahrtS-Einrichtung zu Gunsten der
Mitglieder. BereinSbellrag jährlich
Mk. 6 .— , für de» Rest de« Jahre »
Mk. 4.—. Auskunft berellwilligst in
der Geschäftsstelle bei Herrn Jao .
8A»ld « I , Markgrafenstraße26. Zu¬
sammenkuuft jede» DienStagAbend 8 Uhr im La«d» k«echt.

(Lokal : Prin * Karl . )
Heute Samstag Abend 8 Uhr :Klubabend
wozu wir unsere verrhrl. Müglieder
hiermit einladen.

Der Vorstand .

Liebenzelfi
Ina « ttrtt . SehwariwalA

Pension Otteofcläger.
4 Mn . ö. unt. Bad , Bahnhof und

Wald entfernt, schöner Garten und
herrliche Veranda- , gute «nd liebe»
volle Verpflegung. Das ganze Jahr
geöffnet, da im Frühjahr und Herbst
mildes Klima herrscht. Beste Em¬
pfehlungen . Mäßige Preise« Weitere
Auskunft ertheilt 3385»

Fein . B . Oelcchläger .

junge « k
sucht «nd plaetrt so¬
fort auf erstklassigen

^Schiffe « mit großen
tranSatlant .Aeif e«.
Pani Merker B

BaT̂ !
*

Ltnbbenhnk 24.

B4oia Hoch die SS
deutsche Einigkeit ! |

Deutsche

jinbeit
Steife

hat höchste Cüaschkraft, |
ist f \ ir jede

■Wäsolie
gleich gut geeignet j

Das Doppelstück 25 ?tz.
Ueberall «tu haben, .

4S

iurghof-6arten.
$xmxti Hskpsärr, K»rl-Wilhtl» strichr Kr. 4L.
roniüag Se« 9. Iulli , Nschmittsgr mk 4 Uhr ad :

Großes MMär -Ko«;ert
aulgesührt von dm Kapelle de» 6664

1. Wad. ^ eiö -Aragoner -Flegts. Wr. W
unter Leitung de» Kapellmeister» Herr» Ualiaadi«.

Eintritt frei !
Leonhard Helm , Birth j.

futtmeßl
ist zu haben in der Bäckerei
J. Weber , DezeofelhKritße 3.

Steno-
graphen-
Verein

Sfolze-
Schrey.

Gesellige Zusammenkünfte:
Donnerstag , 9 Uhr Abends : Rest.- Eintracht.
SamStag , 9 Uhr Abend»: / iähringer

Löwen, « egclbabn.
Der Vorstand .Poseidon

Karlsruher Schwimmverem .Jede« MontagAbend» 8—18 Uhr :
SehrVinimabend

im vierordtsbad .
Der Vorstand .

Schwimmfteunde wMommrn.

Metzgerei.
In prima Lage der Stecht Karls¬

ruhe ist eine Metzgerei per sofort
»« vermiethe « .

Einem tüchtigen Metzger ist sicher«
Existenz geboten , weil in ziemlich
weiter Entfernung keine Konkurrenz
vorhanden .

Gefl. Off. unter Nr. 6252 yn die
Erved. der „Bad. Presse " erbeten . *

Amalienbad Durlacb.
Samstag dm 8. Armi 1S01, Abends 8 Flhe :

Großer Kayerifcher Mer-Abeud.
Militär -Konzert

(Kerkiner, Wiener «ntz WLncheuer K»lk»nu»M
gegeben von der Kapelle des «VSTTL

Badischen §el- - Attiöerie > Regiments Rr.
Leitung : König!. Mustkdir . n . Lleie .

- Eintritt ä Nerfon BO UfS . -
Mrcheser LSisesSru seW Mujm KöjechMM .

Äroßkerzogt. ^ oftfieatec
»« Karlsruhe .

GamStag de» S . Juni 1881 .
Abtd. V (Graue AbonnementSkarten ).88. AdoimementS-VorsteSmig.

Zum ersten Male :

Zwei Kisel M Wer.
Lustspiel in fünf Akten frei nach

Calderou von Friedrich Adler.Leiter der Aufführung: Osw . Haucke.
Personen :

Don Diego . . . Fritz Herz.
Rodettgo , seinDiener Siegfr . Heinzel .Dona Beata . . Ottilie Gerbäuser
JneS, ibre Zofe . Maria Geuter.Dona Clara . . . Lina Loffen.
Isabel , ihre Zofe . Alwine Müller .
Don Felix . . . Alfred Gerasch .Dan Leonelo . . Hugo Höcker.Don Saucho . . 2Mh . Waffermauir
Ein Häscher . . . Emil Huniler.

Ate HanÄuug spickst iu Madrid ,
- ufaag 7 Zltzr. - nd« s Khr .

- affe.OrSffvnng -/,? Agr .Kleine Peeitze.

«a Sonntag de« 9. Juni 1991,
wozu die Uvterzeichneten ergebenst einlade«.
Georg Röseler , »Jkeiß« «Löwm« Kaissrstr. 21.Ludwig Hwrfcst , „SaatSau“, Gottesauerstr. 27 .Friedrich JUShrlein , „Alle Mrau-rei Keck«,

Kaiserstraße 13.WLarl Mhsslnger , „AäHringer Löwen «,
Adlerstraße 18.Leonhard Proner , „Degeufeld", Degenfeldstr. 8.Marlin UemeUn «, „Kottesauer Schlößchen«,
Durlacher-Mee 37.Iheodor Ruf , ^ ueryahn", Schützenstraße 5$ .Friedrich Schäfer , „Mrttemberger Ksf «,
Uhlandstraße 22.Marl Bauer , Werderstraße 28.

Clemens Winkler , „Krüner Zberg",
Kaiserstraße 33.* akok W örth , „Holdeuer Kopf^

,
Markgrafenstraße 49 .Johannes Förster , „z. Witter", Kronenstr . LO.War ! Haury , ,4. Maßuyof«, Kwnenstraße 54 .Friedrich Paschke , „z. Europäische« Kof« .johaim Traud , ,^.^ rinzLetnrich« Kurvenstratze.

Buieke Keiratbspartbien
üennitteltFraa Itargaret « Born -
«teia , Berlin , Weitzenburger-
srraße 83. HückpoN 3WSn

1 Swgdvoffel , 1
(Spötter) ,

' *
Wachtel , 1
billW . Dunlni
m . Stock rechts.

grSe

» aldl

i

11:

ikt :

li ..
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WchraMtK .
Wir verding« di« ft* taafcirtwtt

Jahr an dcnL«,iM »Ken herzpstelleu.
dea PMeraEn untfaMd 1478
8» im Wege de» schriftliche» Wett'
bewerbe».

Preisangebote sind nach Orten
getrennt mit d« Aufschrift, - Api
auf Pstasterärveiten* versehen
Ängsten » Montag da» 17 . ginnt ,
« ormittagS 11 Uhr, - ei »nS ein-
rnretchtst . Mfewst chtz kssr Wt*
vingnngcn und ArdMvekMchr
linjöWftt find. 6380,

Karlsruhe, den 1. Juni 1901 .
« r. « asssr- m»v

Gtratzeirban-Jnspektion.
CUffrttn 0 von

KflastevstenIrn .
, fiBir verdingen die Sirferung von
18350 Stück Mrla >chtzrpflaftersteiucn
nach d« verschiÄeneu Orten unsere»
Bezirks im Weg de» schriftlichen
Wettbewerb ».

Die Angebot« find - frei Station
achellt , « it pafsthder Aufschrift ver¬
sehen , bis längsten » Montag ve «
17. Juni , Sstormittag » .10 Uhr »
- ei uns einzurcichen, woselbst anchf
hi« Bediaagggr». und Liefertzerzeich-
« sse ciuzuieheu sind» 6381.2.2

Karlsruhe , den 1. Juni 1901
Hr. Nasser- »ndStraßenva«-

' t(ter 6infrteiii |aif§m«teri (l
Da» « rotzh . Hofforst - und

Gagdamt Karlsruhe versteigert
au alten Matrrialir « em» deck Mkd -
park, au» den Distrikten de» Hofjäger »
Schäffcr und der Forstwarte Ullrich
und Karl Heß
Montaq de« 1« . Juni :
4 alte Achekld.Wissen, 450

880 forlcne Paliffaden, 18 Saufen
Dielen» 2 Haufen Spähiie Kno Ab¬
fallholz , <«. 15 «Zentner alten Draht .

ZusakllstieNkünft Früh 9 Uhr mt
PvAhaus in der FriedrichSthalrr Alle«.
Da» Material ist vorher eiu-
zuseheu._ « 16 .24

Garnison -Berwaltnng Rastatt
versteigert Donnerstag ven IS .
b . Mt» ., 9 Nhr früh, attt Lampe «,
Oefen von 1 R

aschine und «. « . «eg« Äaar-
zahlmrg . Anfang im Materialien»
lazerpmtz der verwalt «»» atn Schloß-

63750.2.1

ZiMBEkttkU «.
II. Bersteigerrmg.

Aul
MM -es XL Äri 1901,^

hiSivhr ,
wird auf dem Rathhaule zu Eber -
steinbnrg WWW z« GigentWn
versteigert , wobei der Zuschlag um
da» Höchstgebot erfolgt :

Da» « asthaa» »zur Kr»« - daselbst
nebst zweistöckigem Schweizerhausund'
Gartenhaus ,
L » MvrH »ter « /Nensionshans

Sek HSaden-Aaden mit
KeaüvirtUchaftsgerechligkeit .
Schätznngswerth : 4 » 000 M7.

Baden -Baden , d . 21 . Mai 1901.
Grotzh. Rottwiat IQ .

3154» Fr . Koppler . 2.1

LjftlltWlstMt .
Ott der Großh . - eil - «ud

Pislegeanstalt bei Emmendtngen
mich ei« PertzvattungSgehilfen »
gelle .zur Erledigung kommen und
soll thunlichst bald wieder besetzt

JähreAvergütuug ÜÖO Mk. — Der
Inhaber der Stelle erhält Legen
mäßige Vergütung Kost I . Claffe,
Aohqana , Heizung , Beleuchtung und
Mische m der Anstalt . 6443 .2.2

Bewerberan» der Zahl der Finanz-
getzilf« , welche bereit » ein Jahr bei
der Finanzverwaltnng zngebracht
haben , werden aufgefordert, bi»
12 . Juni dtp Anstaltsdirektion ihre
Zarrnfife vovzulegen nebst einer Dar-

>stÄkmng ihre» Lebenslaufe » und ihrer
- biLherigen dienstlichen Verwendung .

W KW i Primte.
Salami

hart , von vorzügl. Geschmack ,
per Pfund Mk. 1.4V,

empfiehlt
<xU8lav Lvnävr
vsrmals Jarl sslslrsoiisr «oft.,s Lammstraße 5.

Prompter Versandt nach aus¬
wärts. _ 6iÄL

Täglich frische Tafelspargel :«
per Pfd . nur 25 u . 30 Pfg .' 6587

»I . Pannasoh ,
Bier , Obst en grns und es Mtail .

Zähringerstr. 50, Telephon 1458 .

In Vertretung einer erste ti deutschen Hypothekenbank nehme Darlehens - ♦

^ anträge entgegen . Vorfchüsie können schon während des Baus gegeben werden. ^

r Ksstlrgeschlifi Ignaz Ellern, ?
♦ « , Koel -Friedrichprasse 2. ?

Kiir - Hiili:
55081000 Vielt* «»er de«

Meere.
Mab . « chwarrwald .
1 Stande v»n de»
Stall « » triderg .

Komfort der Neuzeit auszestättet. S00 sehr schöne' " k Brruuda , iS Balkour , Dmnrnsalon ,
Haüe. Gartriiaiaaze «^ S«wn-re „ ni »,den« <eserna » et-, » alz- , aet» . Wider . Tauchen. — La» Srabiisiement umfaß« außer dem «ur-Hotrl, vrn

Adler und vier ruhi« Dedeudauce« . Äerztlich sehr empfohlen, Nenlionsprei » mit Zimmer im Kur-Hotel Ml
Im Adler uud de« Dependancen Mk , 4 . Telephon Rr, 18 . Zllustrirte Prospekte EkMi». Cdord cheele, P

Gaslhos
. ß.

» efißer .

Gottesdienst.
Sonntag deü v . Juni .

Evangelische Ltadt » Gemeinde .
8 Uhr LhristnSkirche : Hr. Stadt -

vikar Lang .'/>9 Uhr Stadtkirche Militärgottes¬
dienst : Hr, Kircheurath, I i.n g a d o.

9 Uh» J ahan ues 'Klrche : Hr. Stadt -
pfarrer Brückner .

V«V> Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt¬
vikar Lang .'hilövhr Oartenstr . 22 : Hr. Stadt -
SikalBaNeb .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt -
. Pfarrer Mühlhäußer .

id Uhr Schloßkirche : Herr Hof -
. dlgkotzu» U. ,& v a ui ui e | ,
10 Uhr Christ «skkcher Hr. Gtadt -

pfatrer N o h d e.
l0 Uhr Turnsaal Karl - Wilhelm -

schnlei Httr BlNdlväar S tein »
mann .

t/«l2 Nhr Christuskirche Kinder-
aottesdienst : Herr Stadtpfarrtr
Roh de.

V»12 Uhr Varteustr . 22 Kinder-
gottesdienst Hr. Stodtpfar . Rapp .

6 Uhr Kleine Kirche : Hr. Stadt -
vtkar Sie in man » .

Christenlehre :
10 UhrJohauueSlirche : Hr. Stadt¬

pfarrer Brückner .'/,12 Nhr Kleine Kirche : Hr . Hof-
prediper Fischer .

Diakon issenhan - kirche.
Smnsteg , 8. Jritti , Abend » ll& Uhr,

Herr Pfarrer Walter ,
Sonntag , 9. Juni , Dörkstittätz»

10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abend » Uhr : Herr Pfarrer

Walter .
Ltdivi « , Wilhelm -KrankeuheiM .
5 Uhr Abends Gottesdienst fällt an » .

MNtt «r -« emei »de.
V,Ist Uhr KindergotteSdienstLeopold-

stratzeS : Hr. AirchmrnthFingado .
Epang . Kapelle de» Cadetten -

hanfes .
10 Uhr : Herr Warrer Gelpke .
Evangelischer Gottesdienst i«

Stadtthe » Miihlbab » .
Uhr Gottesdienst : Herr Dekan
Eoert .' /j2 Uhr Christenlehre: Herr Dekan
Ebert .

WochengotteSdienste :
Donnerstag den IS. Juni , 5 Uhr

Abends in der Kleinen Kirche :
Herr Stadtvikar Ban er .

8 Uhr Abend » DurlqchW'Xllre 36 ;
Herr Pfarrverwalter M a n z.
Evangelische Ltadtmission ,

PereinShauS Adlerstraße 2S.
11 '/. Uhr SoimtagSfchnlt tm VereinS -

hauS : Hr. Stadtmissionar Lieber .
11 ' /. Uhr KindergotteSdienst in der

JohanneS -Kilche : Herr Inspektor
Kiemer . ,

11 ' /. Uhr SonntagSMile in der
DiakoniffenhauSkapelle : Hr. Gym-
nafialkhrrr n. D. Roller .

II 1/, Uhr Sonntagsschule Durlach.-
Anee 86 : Herr Stadlvikvr S t ein -
«nan » .

‘/«4 Uhr Jnngfranenverein .
8 Uhr AbendgotteSdienst : Herr

Inspektor Diemer .' /»st Uhr im großen Saal Jüng -
lingSverei « : Vortrag de» Herrn
Gymnasiallehrer a- D. Roller :
Einig « « treifzstge in die
Ehemie .

Mittwoch, Abend 8 Uhr, Bibelstimde
Angartenstraße 20 : Hr. Stadt¬
missionar Lad ke.

Freitag , MeiibS 8 Mr , Dlbcl.
stunde im VereinShau» : Herr
St «bt»Mi » imr Lieber .

Im Ev . Männer - « . JüngNngS -
Verein jede» Sonntag Abend
8 Uhr Vortragsabend .

Jeden Donnerstag 8 '/, Uhr Bibel-
abrnd.

Jeden Donnerstag 3 Uhr Bäcker -
voretnignng .
vereinrhaur : yerrenftratz« 62.

V. 12 Ubr SonntagSschnle .
8 Uhr Bibelstnnde .
Dienitag Abend 8 1/* Uhr Bibel¬

besprechung im Verein christl.
. junger Männer .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibel¬
stunde : Hr . Pfr . a. D . Nützle .

Dünilelstag ^ ?lbeud 8 Uhr Bibel -
stunde : Durlactierstraße 32.

Cvangekisch - lnthertscher « ottev -
dienst » Friedhofkapelle , Gald -
hornstraße, Bormittag » 10 Khr :
Hr. Pfarrer Röbbeten . Nach
Schluß de " HauptgottesdienfieS:
Christen lehr «

, Für die wohlthnende T^eilnahme, welche Uns
j anläßlich des jähen HinscheldenS des nun in Gott
ruhende«

Heinrich HaucK
von allen Seiten erwiesen wurde, sprechen wir I

^ unseren innigsten Dank aus . B9303
Karlsruhe , 8. Inn ! 1901.

Ae tiestmerOe « Hi«terbliebe»en.

Edangelisch - lntherifche Kr «uz -

temeind«, Kirchsaal v«rlä«g.
arlstraß « 8 » , Hof , Rach -

mittag » 4- Uhr Predigt : Herr
Pfarrer Wagner .

Katholisch « Stadt -S «meind «.
Etadtknkche (St . Stephan).

5' /, Uhr Frühmesse .
6 '/ . Uhr bl. Messe .
7Va Uhr hl. Messe .
8'/, Uhr MilitärgotteMenst : Herr

Divisidnrpfarrrr Berberich .
9'/, Uhr HaupthotteSdienst: Predigt

und Hochamt mit Segpn.
11V» Uhr KindergotteSdienst mit

Homilie. ..
2 '/r Uhr Chlisttfileffrl f. b. Mädchen.
3 Uhr Vesper , hierauf 2 . MoWuS -

andacht mit Predigt .
7V, Uhr FronleichnamSoktavandacht.
Tnrnhall « der Karl -Wilhelm »

schule (Oststadt ).
7 Uhr Frühmesse .
8 '/, Ubt hl . Messe mit Predigt .

Et . BinceuttnSkaPelle .
ö Uhr AnStheilring der hl. Kommu¬

nion. ,
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Predigt rmd Hochamt .

Liebfrauenkirche .
6 Uhr Frühmesse .
8V, Uhr KiiidergvlktsMiifl Mit

Predigt .
9 '/- Uhr Predigt und Hochamt mit
.. Segen.
11 Uhr hl. Messe .
2 Uhr Christenlehre für die Knaben .
2«/, Uh , . Vesper .
7 Nhr FronteichnamLanbacht.
Ludtvig -Wilheli » . Krantenhetm .
8*U Uhr hl . Messe.
St . Frallzf - knShanS fGrenzstr. 7).
8 Uhr Amt .
4 Uhr . Dimstbotenverei».
St . BonifaziuSkirche (Goethestr.)

Patroziniumfest .
6 Uhr AuStheilung der hl. Kommn»

. uiorl.
6 ' /, Uhr Frühmesse .
S ' /» Uhr Festpredigt, Prozessionund

Hechamt mit Segen.
2 '/r Uhr Herz-Jesu -Andacht .
7 Uhr Oktavandacht.
Katholische Kapelle de» Eadette ».

hause ».
10Uhr ; Hr. DivistkMSpf , Berberich .

Et . Peter - und Panlbkirch «
(Etadttheil Mühlburg ).

5 ' /, Uhr Frühmesse .
7 Uhr hl. Messe mit General-

Kommunion der Chrtstenlehr-
pflichtigen .

9 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt
und Segen ,

2 Uhr Herz -Jesu -Andacht .
8 Uhr Öktavandacht.
(Alt - Katholische Stadtgemeinde

AnferstehungSkirchc .' /zt0 Uhr GolteSbienst: Herr Stadt -
ptarrer B o d e n st c i n .

FriedenSkirche der Methodksten -
Gemeiüde , Kerlstr. 49 b.

Vormittags ' /„IO Uhr Predigt von
Herr» Prediger Man tt.

Vokm . */,ll Uhr SonitlagsschnlS.
Nachmittags 5 Ubr Predigt von

Herrn Prediger Renner .
Von Dienstag bis Freitag dieser

Woche ist jeden Abend 8>/« Uhr
Gottesdienst anläßlich der hier vom
12.—17 . Juni tagenden jährl . Kon¬

ferenz der B. Methodistenkirche in
Giiddeutschland.

Jedermann ist heilst, villkommen.
ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft ,

Btitttheimer Allee 4.
Vormittags 9 '/, Uhr Gottesdienst.
Vorm. 10 ' /« Uhr GoimtagAschule .
Nachm. 3 '/, Uhr Predigt von Herrn

Prediger Th . Man «.
Schm. 4'/« Uhr Jlulgsrauenpereln.

end§ 8 Uht Gesaiigstunde (Män -
ner- Chor). .

Monchg Abend 8 '/,Uhr Gesangstunde

Gehetversla.
, Uhr Bibelst.

Samstag Abend 8 '/, Uhr Jüng -
lingSe und Männer - Berestr.
Jedermann ist herzlich will¬

kommen .
ErbänungSstunde für erwachstne

Taubstumme Nachmittags 2 Uhr
Schnkhaus Bahnhofstraß « 22 .

Karlsruhe .
Chgllsh Sertloei

aro held io th« Chapel of the Lud -
vrig-WilhOlmkrankenhsim , Kaiser -

Allee,
on Sondayg at 11 — a .m.

H . Commanion at 8 — a .m.
on 2nd , 4th and 6th Sondaya, on
oth er Sundays after Morningpr ayer.
Tim Ctaplaiacy . -is in .Connection
withthe Societyfor the Propagation

«f the Gospel.
Chaplain , licehsed hy the Bishop
of London,R »t . O. Flex , Uhland -

skrasse 13 .
! Kirschen !
Bei 5 Pfd . heutiger Tagespreis

nur 16 Pfg . per Pfd . lll. Pannasoh ,
Eier , Obst en «ros & en detail,
50 SiiHringtrftr. 50, Telefon 1455.

6000 Mk.
al» einzige Hypotheke zur Slblöfung
auf eine 115 Ar große und best
cingerichtetk Gärtnerei per 1 . Juli
bezw . sofort »«sucht. Gest. Offerten
von Selbstdarleiheru nntcr Rr. 89052
an die Exved. der „Bad. Presse". 3.3

- Gesucht .
8 bis 5000 Mark

sucht ein Geschäftsmann mit
feinem Geschäft gegen Bürgschaft
aufzunehmen . , Offerten unter
89887 erbeten an die Q
der . « ad , Presse " .

Heirath !
Fräulein , 23 Jahre , an? guter

Familie , von angenehmem Aentzern,
im Hauswesen und Verkehr tüchtig
aüsgebildet, mit Vermögen , such! die
Bekanntschaft eine» evangl . Lehrers,
Beamten öder besseren Geschäfts¬
mannes. Anon . Anerbieten und Ver¬
mittler verbeten . Offerten unter
Nr . 0585 an dir Exp . der „Bad.
Presse "

&n verkaufen eine guterbaltönc
Zinkbadetvanne nstkASfinßleftung
wegen Plcitzmatkgel. 89230

Elttingcrstratze »8. HL

tt Kühler XrugP
Sonntag den S. Juni 1901 :

GrossesMilitär-Konzert
gegeben von der

Kapelle der Ugl. Unteroffizierfchule Ettlingen
unter Leitung des Herrn Kapellmeisters Ä. Honrath .

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei.
AU. Schleicher .

Nach Schluß des Konzertes Fahrgelegenheit mit eigens dazu
gestellten Wagen. 6583
Aei ungünstiger Mitternng findet das Konzert nicht statt.

Damen u. Herren
der bessere« Stände , di« geneigt sind, a« en hohe Previfi »«
für eine vornehme Kunstzeitschrist in ihren Streif« zu wirken , wollen
ihre Adresse »»o 89271 in der Expedition der „Badischen Presse
niederlegrn . ü-1

srne »vseAchfs ka«
ditdefteseln !

« «. fen Et« als« :

'In rltmaoritzns vosrn?
U»p« all erhältlich.

IUULe VMiN LAwI»»..

Um liiHmlheil
find zu haben 6590

Areuistr. 20 .
An einem Prio «rt -Nlitt »N» « nd

Ubamdtisch können noch 2 Herren
Theil nehmen. . , 83302

Krrnzstraßr 20, parterre.

aenickoj
AtterS 3404a

Heirakh . trttftn
mögen wünschen Heirath. Prospekt
umsonst, Journal CharlottenburL 2.

pfaititto,
wenig gespielt , schön renovirt , I
ist billigst zu Mk. 380 .— <ch-
zugeben. 5984 .7.5 \

m . Hack ,
Last Sriinwald , 2 Treppe«,

Karlsruhe .

—. Tafelklaviei 1!
ein «nt erhaltene», ist um den billigen
Preis ^>on 40 Mk. zu verkaufe «.
Es eignet sich gut für Anfänger.

Maeienstr . 57 , L Stock. 89295

Hunde zueckilsei.
Ein schöner Hof - und 'Zughund

(deutsche Dogge ) und ein schöner,
6 Monate alter , feiner, schön go-
zcichneter, weiblicher Foxterrier
sind billig zu verkaufen . , , 89301

Rintheim , Waldstraße 92,
schnell utfk sllkigst

wCT Stellung
finden will , verlangepr.Postkarteole
,0«ut»ok»Vs >ranren -po,t ' in Eßlingen.

gesucht.
Ei« tüchtiger Fraiaei »

für Holzbearbeitung wird
gefucht bei 6586

Marksfafifer L Barth.
In ein Geschäft der Maluten »

silte« «ud Holzbrandartikel -
Branche wird eine nicht zu

welche Fenntisssse ^>er Anknchc
'

und au selbständiges Arbeiten gewöhnt
ist , zn engagiren gesucht . Gest.
Offerten 'nebst Angabe der GebaltO -
ansprüche eroetM unter 8. V. «780
an Rudolf Mosse in Stutt¬
gart ._ 34118.1

ÄiHiWkllsemML
* kkstchenchef, AesiaurätionSssch -

innen , Büffctfräulein u. Aniängcrin,
Hauß-, Küchen - n. Priväkpersonal
werden gesucht . 89300
Bnrea« ckaoPer,Durlacherstr. 58, IL

3

Lehrling - Gesuch.
. . Jn rnesivsm ^ anufactnr -
| waarengeschftft en gjos tind

dätail ist unter günstigen
Bedingungen per 1 . September

I oder früher eine Lehrstelle
I frei, erent. mit Kost und
I Wohnung in* Hanse . 6584

[ Jacob LIJwc (Adolf LSfo Solln),
Adlerstrasse 18 a.

Zuschneider
24 Jahre alt, wilitärfrei , welcher di«
Akademie mit Erfolg ablolvirte, sucht
gestützt äiif la Zeugnisse per 1. Imi
oder 1. August Lebensstellung .

Offert, «at. I » 1874 an 6571
Hsmaeneteln 4k Vogler , A--G.,

Karlsruhe 1. B .

KimcMflsiärtier ,
derheirathet,. kiaderlo », in wt->
gekündigter Stellung mit prima

lllsasemevl .N
nmit nach
Gest. Angebote an

aaagdkBMn Ct Tagte , 51.-®.,
6481 Konstanz .

Aufmehrere Jahr « , « vermletho «
ist eine herrschaftliche

zum Allembewohnkrt in steier Lag«
im Südwesten .

Anftagen befördert die Erped. der
»Bad . Presse" unter Nr. 3336 ».

«IS IM AltiniemM,
8 Ammer Mit Zubehör und Garten
auf 1. September oder Oktober zn
vermiethen .

Offerten unter Nr. 89273 an ' dt»
M . §er „Dass. Misse". 2.1

ttveizimmer-
,

Wohnungen,
I sehr hübsche , von 100—240^ «,
find auf L Juli er. zu ver¬
miethen in einem Neubau in
der .Sofirntzraße in Mühl - 1
bürg . Näheresbei V . kttseh ,
Eifonbahnstratze 1a , 3. !
Stock. 5333 *

Für ein Brautpaar oder viclo
jung verheirathete Leute ist eine
freundliche , auf die Straße gehende
Wohnung von 2 Zimmern, Küche ,
Keller und Zubehör zn vermiethen .

Zu erftagen unter Nr . 89286 in
der Exped. der :,Bad. Presse ". 2.1
Qlchwanenstraße 26 ist eine schöne
w Mansardenwohnung » zwei
Zimmer, Küche u. Keller , sofort oder
auf 1. Juli z« vermiethen . Eben¬
daselbst ist im 2. Stock ein sehr gut
möblirteS . Zimmer au einen solid.
Herrn zu vermiethen - Zu erftaoeu
bei Lugnst Lmnp«rts <»rwr . 89399

Eine hübsche Mansardenwoh -
vung . (Vorderhaus), 3 ll . Zimmer,
Küche und Zugehör m besserem Hause
auf 23. Juli oder später an rübige
Lestte rchne Kind« zu vermiethen .

Ebendaselbst ist em gebrauchter
Küchenschrank n. ein Knchentifch ,
sowie eine bereits noch neue Abwasch - .
wanne billig z« verkaufe « .

Näheres unter Nr. 6588 i« der
Ekveh. der, «Bad. Prch'

e". 3-1
Gut mödlirtes Zimmer m ruhig.

Hause sofort oder auf 1. Juli zu
vermstthen. Markgrafenftr . 82 ,
2. Stock._ B9297A1

Esst güterh . Kinderfttzwage « ist
billig zu verkaufe « . Wilhelm -
strabe 2L 2. Stock. SNW
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Kaiser-Panorama.»
38 Kaiser ■ Passage 38 .

?. Ws mit 15 . Zuni :
Chinai I. CyclusiShanghai ,

ist noch diese Woche ausgestellt .Heu. » » 88

Bauschule Gera. Keues
j - L -

Beginn d. Wintersem. 3. Oktober
Als staatlich geprüfte

Hebamme
mit sehr gutem Zeugniß hat sich
hier niedergelaffen . 89208 .2.2
OLsrlstrtis Brenz ,

Kapellenstraße 56 a.
Gründl. Unterricht wird ertheilt

für Anfänger in Violine , sowie in
sämmtl . Realfiichern der unteren
Klassen einer Mittelschule . Zu erfr .
Dternbergstr. IS , 1. St . B9234.2.2

AiHiWMreien
jeder Art werden prompt u. gewissen,
hast besorgt. Anfragen befördert unt .
Nr . 3382a die Exp, der „ Bad . Presse "

Ein älterer Mann , alleinstehend ,
welcher der stanz . Sprache mächtig ist,
bittet gute Menschenfreunde , demselben
eine Beschäftigung zu geben. Off.
unter Nr . 89283 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten.

Wem Herren suchen sofort
einen guten Mittag . u Avendtisch
wenn möglich in der Nähe der Hoch¬
schule . Offerten unter Nr . B9212 an
die Exp, der „Bad . Presse ". 2.2

WiWWStzmDK.
In reizend gel . Landhause , ruhige

Lage , unm . a. Walde , finden einige
Pensionäre steundl . Auf»., pr . Tag
2.5» Mk. Off . u. Nr . 3399 » an die
Exped. der » Bad . Preffe " erb. 2L

find am Fronleich
namStage 12 junge

Kanarienvögel . Es wird gebeten,
dieselben gegen Belohnung Kaiser -
paffage 13 abzugeben. 89233 .2.2
V erlaufen
hat stch ein weißer Foxterrier,
brauner Kopf , schwarzer Fleck auf dem
Rücken. Geg . gute Belohnung abzugi

'

Kreuzstr . 33, Seitenb . 89253.2.2

Kauf-Gesuch.
Zwei Kaffenfchräuke, ein größerer

und ein kleinerer , werden zu kaufen
gesucht. Gefl. Offerten beliebe man
unter Nr . 166^9 im- der Expedition
der „Bad. Presse" abzugeben . *

Zu kaufen gesucht
wstd ein gebrauchter , gut erhaltener
kupfernen * Badeofen
(Sommer - und Winterfeuerung ).

Offerten unter Nr . 89215 an die
Exp- der „Bad . Preffe " erbeten. 2.2

Hübscher» rauhaarigerPinscher We)
stubenrein und seuchestei, wird zu
kaufen gesucht. Offert, m. Preis¬
angabe unter Nr . 89249 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 3.2

Zu verkaufen
Gastbof^Verkauf.

i
Wegen Krankheit verkauft ich mein

sehr rentables Anwesen. 6274 .4.2
Dasselbe liegt im bad. Seekreisc in

einem sehr aufblüh enden Städt¬
chen , Bahnstation, in günstigster
Lage (Eisenbahnstrahe ). In der
Stadt werden jede Woche Vieh-,
Frucht - und Obstmärkte abgchalten .

Hohe Rentabilität kann buch¬
mäßig nachgewiesen werde«.

Das Anwesen besteht aus einem
prachtvollen Gasthofsgebäude mit 15
bestemgerichteten Fremdenzimmern ,
schönem Wirthschastsgarten mit Halle
und heizbarer Kegelbahn nebst drei
Gemüsegarten beim Haus . Sehr
praktisch eingerichteten Oekonomie-
Gebäuden sowie 8 bad. Morgen gute
Wiesen und Aecker mü Obstwachs .

Auch ist der Gasthof Posthaltestelle .
Selbstreflektanten wollen stch melden

unter B . R . los an Hsasenstein
& Vogler , A .-G ., Karlsruhe .

1 Herrenrad und 1 Damen¬
rad sind billig z« verkaufe « . 2.2
£ 9092 Schützenstr . 57 , 2. Stock.

■ Real - Gastsrirttischaft ■
in mittelbad . Garnisonsstadt , ist bei
15 Mille Ang . — bei Bürgschafts -
stellung weniger — z» verkaufen .
17 Fremdenz ., 44 Betten rc. ; eins.
Geschäft. — Tüchtige WirthSleute
können sich, wie Besitzer, ein Ver¬
mögen erwerben . Hohe Renta¬
bilität wird nachgewiesen. Rest ,
crh. Ausk. durch W . Uraai
Agenturen , Offenburg B .» Frieden
straße 17._ 3300a .3.3

Schön u. frei gelegenes
Landhaus.

In einer circa 180» Einwohner
zählenden , vorwiegend evangel . Stadt
Mttclstankens fit ei» zweistöckiges,
mit Mansardenaufbau massiv ge¬
bautes , von allen Seiten freistehendes
Landhaus, etwa 2—3 Minuten
vom Bahnhof entfernt , mit einem
ca. 18 Ar umfassenden Obst -, Zier -
und Gemüsegarten umgebe», zum
Preise von 24,000 Mk. gegen eine
Anzahlung von 10—12,000 Mk - weg¬
zugshalber dem Verkaufe gewidmet .
Das Landhaus enthält im Ganzen
11 Zimmer nebst Küche, Badezimmer
und verschied. Mansarden für Be¬
dienung . Nach der Rückseite des
Hauses , in einem für sich allein¬
stehenden Gebäude , befindet sich die
Stallung für 2 Pferde , Wagenremise
und Kutscherstube ; eigene Quellwasser¬
leitung , sowie elektrische Beleuchtung
in allen hiezu geeigneten Räumlich¬
keiten. Bei dem Anwesen besteht noch
eine Jagd von 2400 Tagwerk , deren
Pacht bis einschl. 1 . Jan . 1902 be¬
reits bezahlt ist. Auskunft über alles
Nähere ertheilt das Südd . Gesch .»
u . Hhp.-Berm .-Jnst. Stuttgart ,
Moltkestraße 20._ 3326 '°-

Landhaus,
am Wasser gelegen , mit l »/s Morgen» , in der Nähe von Karlsruhe,abrikanlage (auch Wasch¬erei oder Molkerei) oder zur
Bauunternehmung geeignet,
zu verkaufen . Offerten erbeten unter
Ij. 1737 an 6108 .3,3
Hsaseniteln <& Vogler , A^G,

Karlsruhe .

Haus zi »erkauft».
Ein vierstöckiges, hübsches Wohn¬

haus mit Doppelwohnungen von je
3 Zimmern und Küche, sowie einem
Laven ist in guter Lage der Süd-'tadt (Marienstraße ) zu verkaufen .
Das Haus ist gut gebaut , sehr ren¬
tabel und eignet sich ganz besonders
als gute Kapitalanlage . Günstige
Bedingungen werden gestellt und
weitere Auskunft wird gerne ertheilt .
Rüppnrrerstr. 84 , 2. St . 6401 .3.3

Hausverkauf .
Ein noch neues HauS in der West-

tadt mit großem Lade « , paffend für
Metzgerei , mit Hof , Garten und
Einfahrt ist per sofort günstig zu ver¬
kaufen - Off . unter Nr . 89183 an die
Exp , der „Bad . Presse " erbeten . 2,2

LckiuM-Vcrkais.
Unterzeichneter hat eine in quteui

Zustand befindliche 8pferdige Loko¬
mobile um billigen Preis zu ver¬
kaufen. 3401 »L .2Müller Langendörfer ,

Weingarten b. Durlach .

Hin Milchgeschäft
von 35 Liter , gute Kundschaft , in der
Südstadt , sofort billig zu verkaufe « .

Zu erfragen unter Nr . 89276 in
der Exped. der „ Bad . Presse ". 2. 1
□OOOOOQOOOOO

Pianino
in Nußbaum mit Goldgravier - !
ung , modern ausgestattet und i
vollem Eisenrahmen - Mctall -
stimmstock mit patent . Mechanik, !
ist für Mk . 460 . — zu verk . i
Bf 10 Jahre Garantie ! " WC

Fritz Mfiller,
Mustkalienhandl.. piauolager. |

| Kaiserstr . 221. **» ,
IQOOO «
Eine noch so gut wie neue

Einrichtung
einer kleinen « echa « . Werkstätte
öfort billig zu verkaufen .

Schützenstraße 2 , 4. Stock-

Viktoria .
Ein neuer Viktoria - Wage « ist

wegen Platzmangel bMg zu verkaufen
bei Schmiedmeister Kaiser , Karls¬
ruhe , Akademiestr . 13 , 89294 .2 .1

3 ii iierkiniftn
in Blankenloch die frühere
Turnhalle. Dieselbe eignet sich zu
einer Lagerhalle oder Remise, auch
zu einer Werkstätte mit kleinem Ma¬
schinenbetrieb. Die Halle ist 12
Meter breft , sowie 15 Meter lanx
und 5 bis 6 Minuten vom Bahnhck
entfernt . 89242 .2.2

Liebhaber wollen sich gefälligst an
Herrn Wilhelm DSrflinger ,Maurer in Blankenloch , wendem
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

i Pianino, 1+ 4
e schönes und gutes Instrument , «♦ Nußbaum , matt und blank mit ♦
+ Aufsatz, kreuzsaitig , ganzer Eisen- X: rahmen, 7 Octaven , 1,30 m hoch, e

ganz neu, verkauft unter lang - *
X jähriger Garantie zu dem billig . X
X Preis von Mk. 480.— «
X Kein Laden! Größter Umsatz ! £
o II . Hack , Pianolager, Z
X Karlsruhe , Ecke Krieg - « . £
♦ Rüppurrerstr . 2 , 2 Tr . «
♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wagen - Vevkattf .
Jagdwagen mit Verdeck, auch als

Break , mit oder ohne Geschirr, ein
Pritschenwägelchen mit Federn,
für Händler oder Milchgeschäft.

Zu erst . Uhlandstr . 21 . 89277

Fahrrad .
ein sehr gut erhaltenes , ist billig zu
verkaufe «. 89280

Blumenstratze 1» , 3. Stock.
Guterhaltener , eleganter Kinder -

sttzwagen preiswerth zu verkaufen.
89221 .2 .2 Gottesauerstr . 15,4 . St .

Solid gearbeitete verschied . Tische
nebst Hocker und eine gebrauchte
Lommode werden billig abgegeben.
Leopoldstr. 11 , hint . Querbau 2. St .

Tüchtige «

Hosenschneider
für Uniform und Civil suchen
auf Werkstatt 6567

8os>röl>er & Fränkel,
Hoflieferanten .

Gesucht

Friseur -Gehilfe.
Tüchtigen Kabinetier sucht für

sofort oder 15. Juni 6519 .3.2
Eustach Widenhorn , Friseur,

Marienstraße 6.

fiausircr
für ganz billige Tuchschuhe bei)
M , 20.— Wochenlohn und freier,'
Fahrt von einer Schuhfabrik
gesucht . Eheleute bevorzugt .
M . 30.— Kaution erforderlich .
Offerten unter Nr . 6513 an bte
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Glaser gesucht.
2 tüchtige Rahmeumacher

finde« Beschäftigung. 6534.2.2
Gartenstratze 7.

Tüchtiger selbständiger
Dekorationsmaler ?
als erster Gehülse gesucht. Ebenso
ein tüchtiger 3392 ».2.2f cheiftenrnaler .

ft Schmidt, Stratzburg r. €.,
GtephanSPla« 16 .

Küfer !
gesucht . Eintritt in 8 Tagen .

Gebt *. Karrer ,
Branntweinbrennerei Karlsruhe .

MMer M ,
Neuftmdländer , echtrassig, ist wegen
Abreise von hier preiswerth z« ver¬
kaufe«. 6484

GotteSauerstraße 29 , parterre .

Jagdhunde .
Ein Wurf junge Hühnerhunde

(Rüden ) von guter Abstammung , mit
Stammbaum , find bMg zu ver¬
kaufen . 89140.2.21 . Heck , Karlstraße Rr . 75 ,

_ Karlsru he .
Ein schöner , weißer P « del ( männl .),

ehr wachsam und intelligent , ist weg¬
zugshalber sehr billig zu verkaufe « .
Lachnerstr . 1 , Part . 89291

&teilen finden
Erstklassige Lebens - Versicherungs-

Gesellschaft (mit vorz. thcils concur-
renzlofen Nebenbranchen) fuchttüchtige

Lherichektirr»
sowie für den hiesige » Platz und Um¬
gebung energischenInspektor
gegen fester , sehr hohes Gehalt
und Reisespcsen bezw . Provisionen .

Offerten unter Nr . 6562 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 3.1

Ein tüchtiger

Friseurgehilfe
kann sofort eintrcten bei 6528.2.2
W . Schweizer , PeMenmcher ,Karlsruhe , Kronenstr. 32.
Sehreiner-ßesneh!
Ein tüchtiger Schreiner , der schonin Möbelgeschäften gearbeftet, findetdauernde Arbeit . Wo ? sagt die

Expedition der „Badischen Presse"
unter Nr . 3402a . 2 .2

Verkäuferin .
gewandt im Verkehr mit feiner
Kundschaft, welche gute Zeug -
niffe aufweisen kann, findet per
1. August cvent. früher dauernde
Stellung bei 6554 .3.1

H. Freiheit
Schnhwaaren-Special-Geschäft

Kaiserstraße 117.

SW" Büglerinnen "MU
per sofort bei hohem Lohn und dau¬
ernder Stelle sofort gesucht sowie
ein gewandtes Mädchen zum Mange -
wäsche legen. Dampf - WaschanstaltC. Bardusch , Ettlingen. 89281.3.1

Tüchtige
Mel.,»Weiser,

auf Neustlberfervice eingearbeitet ,
finden dauernde Stell » bei hohem
Lohn bei 3406a .3.1

Gebrüder Hepp,
Ettlingen .

KWiMtinhmr
finden sofort Beschäftigung bei
6. Wöhrle, Steiiihllilttmeister,
8M8a Hornberg i Schwarzw .

Hattsbttrsche ,
ein fleißiger ordentlicher kann sofort
eintreten bei 1 . I» . Bauer , Hof -
conditor , Erbprinzenstr . 1.

Frrhvkneehte ,
zuverlässige, können bei mir eintreten .

Kilbi er , Posthalter , 8 --"
Larl - wilhelmstratze 58 , Karlsruhe .

iLadnerfn
eine tüchtige, in der Strmnpfwaarcn -
branche bewandert , sowie eine an¬
gehende Ladnerin gesucht nach
Lahr . Kost und Wohnung im Hause ,
angenehme, dauernde Stelle . Anträge
unter Nr . 3409 » befördert die Exped
der „ Badischen Presse ".

Zimmermädchen, Küche«
Mädchen , Kupferputzer
gesucht B9290 .2. 1

Hotel Germania .
Mädchen -Gesuch.

Ein braves fleißiges Mädchen ,
welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht bei hohem Lohn per sofort
von kleiner Familie gesucht .

Zu erfragen Augartenstraße 7,
parterre ._ 6027

Dienstmädchen , durchaus zuverl .,
f. sof. od. 15. Juni zu kl. Fam . gesucht.
Klauprcchtstr . 29 , 8 . St . 89262 .3.2

Für sofort eine fleißige MonatS -
frau oder Mädchen gesucht. 3.2
6517 Kriegstratze 147 , 1. St .

Ei» Mädchen gefncht
von 12—14 Jahren für Vormittags
zu einem Kinde. 89284

Werderplatz 34, 4. Stock.

Mglerinneu
gesucht in der Dampf - Wasch»
Austalt von 5930*

A . Pflitasner hier

Mädchen -Gesuch
Ein ordcnllicheS fleißiges Mädche..

findet sofort Stelle . 89268LL
Hirschstr. 70 , 1. St . (Laden).

Suche ein tüchtiges , solides

Dienstmädchen
als Mädchen allein . 89236 .3.1

Kaiserstraße 73, 3 Tr.
Gesucht auf sofort ein zuverlässiges

Mädchen » welches kochen kann und
die Hausarbeiten pünktlich besorgt,
gegen hohen Lohn. 86502 .3.3

Kriegstraße 30, eine Treppe hoch.

Mädchen - Gesuch
Wegen Erkrankung des bisherigen

Mädchens suche für sofort ein ordent¬
liches fleißiges Mädchen zu 3 Personen .

Zu erft . Waldstr . 68 , V., 3, St .
Gestraft

einfleißiges ehrliches Dieustmädche «
auf sofort . 1 . Cynamon , ttaiser -
stratze 59a , Ligarettengeschäfi .

89291 .2.1

per sofort
gesucht

Klauprechtstr. 14.

Kleidermacherin !
Einige wohlerzogene jg. Mädche«

welche das Kleidermachen erlernt und
sich weiter ausbilden wollen, werden
gegen entsprechende Vergütung gesucht .
Schützeustr. 83 , 3. St . 89269.2.

Stellen suchen
Bautccbniker ,

gel. Maurer , mit 3 Kurs Bange
werbefchulc, sucht , gestützt auf gute
Zeugnisse , sogleich Stelle hier oder
auswärts .

Offerten unter Nr .
'89136 a» die

Exped . der „Bad . Presse". 2.2

Buchhalter .
Junger Mann , mit der Buchführung

und sämmtlichen Contorarbeiten völlig
vertraut , exacter Arbeiter , gegenwärtig
Buchhalter in einer bad. Weingroß¬
handlung , sucht fich per 1. Juli zu
verändern ; Branche glerchgiltig. Zeug
nisse u. Ref. stehen zu Diensten .

Gefl . Offert , unter Nr . 9204 an die
Exp , der „ Bad . Presse" erbeten. 3.2

AM« jug. lonn,
in Eisen und Manufakturwaaren gut
bewandert , sucht, gestützt auf prima
Zeugnisse , per 1. Juli Stellung als
Berkäufer oder Comptoirist .

Offerten unter Nr . 3369» an die
Exped. der „ Bad . Presse". 3.2

aus guter Familie (®t
PftUUUlllj fchäftstochter», in der
Buchführung gut bewandert , sucht
Stelle als Kasfiereri « . Gefl. Off.
bittet man unter 3378» an die Exp.
der „Bad . Presse " zu richten. 2.2

Kinderfräulein .
Zwei Mädchen aus guter Familie ,die schon bei Kindern waren , suche«

Stellung als Kinderftäulein zu
größeren Kindcm . Offerten mit Ge¬
haltsangabe unter Nr . 6565 in der
Exped . der „ Bad . Preffe " abzugeben

Zu vermiethen :
Laden zu vermiethen.
Oestliche Kaiserstraße , nächst dem

Polytechnikum ist ein neu einzurich¬
tender Laden zu vermiethen. Offerten
bitte an die Exp. der „Bad . Presse
zu richten unter Nr . 89272 . 3.1
Laden (Herrenstratze 29).

Zwischen Erbprinzen - u. Blumen -
traße ist ein schöner Lade « nebst
Wohnung von 3 Zimmern u. Zu¬
behör auf 1 Oktober preiswerth zu
vermiethen ._ 89274 .3,

'

L^ aiser -Allee Nr . 71 ist eine schöne«N - Wohnung von 3 Zimmern , 2
Mansarden und Zubehör per sofort
z« vermiethe« . Näheres 524*

Union-Brauerei» Ih-G.

Kaiser 'Allee 149
ist eine Wohnung im 4. Stock mit
2 Zimmern , Küche , Keller u. Speicher
mit Glasabschluß auf 1. Juli zu
vermiethen . _ 6263*

inden in unserer Narmorschleiferei
dauernde Beschäftigung . 6577 .2 .1
kupp & Möller, AMrshe,Marmor- « . Granitwerke.

Klauprechtstr . 10 , nächst Verl .wV Karlstraße , ist eine schöne Man¬
sarde« - Wohnung» bestehend aus
2 Zimmern nebst allem sonstigem
Zugehör sofort oder später zu ver¬
miethen . 6253*

Näheres im 2. Stock zu erftogen .

£ t,a.do 3&
Waldstraße 38 ,

mit 2 oder mehr Nebenräumen ,
zu Bureau , Magazin oder
Wohnung geeignet , preiswerth
zu vermiethen« 6028*

R. Fraesslei
Waldstratze 38 , 2. Stock.

Wegen Versetzung.
Ouisenstr . 73a , nächst der Rüppurrer -^ straße , ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , kkücht,
Keller, Mansarde , KochgaS u. sonstigem
Zugchör sofort oder auf 1. IM m
vermiethen. B9270 .2L2

Mauprechtstraße 28, 4. Stock , links ,» » ist eine schöne Wohnung von
2 Zimmer » mit Küche u. Keller auf
1. Juli zu vermiethe « . 89192 .22
Alleine Wohnung von einem

großen Zimmer , Mche , Keller zu
vermiethen. Näh . Scheffelst » . 20 .
parterre . 6578
Oachnerstraße 6 ist eine Wohnung^ von 2 Zimmern und Küche sofort
oder 1. Juli zu vermiethe « . Nähere »
im Vorderhaus , 1 Treppe hoch . 3S .|

3 « vermiethe « auf 1 . Juli ödest
später 2 Zimmer mit Alkov» Küchy
und Keller an junge Leute . 8925g

Zu erstagen Schützenstr , 4H, 2. Sg

Mühlvuvs.
S-ardtstraste 6 find im 8 , U* nt
V u. I V. Stock Wohnungen von
3 Zimmern , Küche, Keller auf 1. IM
billig zu vermiethen . Wh . KArnem
straße 18, Bureau . 4294*

In meinem Neubau Ettlingerstrachst
Nr . 13 ist der 8 . Stock von 5 Zimmer «,
Badezimmer , 2 großen Mansarde «
nebstZubehör , der Neuzeit entsprechend
eingenchtet, mit freier Aussicht auf den
Thurmberg , sofort oder später zu ver¬
miethen. Joh . Temmler , Zimmer »
meister, Durlach . B9275J3 .1
c> riedrichsplatz 4, 8 Treppen hoch^
U ist ein sehr großes , unmöblirteS
Mansardeuzimmer zu vermiethem
ĉ riedrichSplatz 9, 1 Tr . h., r ., ist
t > ein gut möbl . Zimmer an eine«
soliden Herrn sofort oder später zu
vermiethem 89289

' tTreorg -Friedrichstraße 13, 3. Stock ,' Le rechts, ist ein gut rnöhl . Zimmer
an einen anständigen Herrn sofort
z« vermiethe « . 89219 .2L
klkeorg -Fricdrichstraße 15 ist ein^ schönes , großes , unmöblirteS
Zimmer , außerhalb des Glasab -
schluffcs , an eine einzelne Dame oder
Herrn auf sogleich oder später zu ver¬
miethen. 89217 .3L

Näheres im Laden daselbst .
klröthestraße 35 , 1 Treppe hochw rechts , ist ein gut möbl . Zimmer
zu vermiethen . Auf Wunsch auch
Wohn- u. Schlafzimmer . 89255 .2.2
/ ^ krenzstr. 28», 4. St - ist ein möbl »^' Zimmer an einen Herrn oder
Fräulein auf 15. Juni oder später z»
vermiethen. 89241 .2.2
Oachnerstr . 6, 1 Tr . hoch, sind zwei^ schöne Schlafstelle « mit oder ohne
Kost an nur solide Arbeüer zu ver¬
miethen . 89114 .4.4
Ocopoldstraße 29 , parterre , ist ei«~ gut möbl. Parterre -Zimmer
z« vermiethe «. 89098.3.3
Oessiugstraße 70, 4. Stock , links , ist^ ein sehr hübsches , großesZimmer
zu vermiethen. 89243 .3.1
Mllorgenstratze 8 , III , rechts , ist

eine schöne Mansarde zu ver¬
miethen ; auch ist ein Kinderlieg »
wage« billig zu verkaufen. 89258.3.1
Qlchillerstraße 6, 11. , ist ein möb»^ lirtes Zimmer an einen Arbeite
ofort zu vermiethen . 89278

zltlaldhornstr . 58 ist ein möblirteS
Zimmer an einen Arbeiter

billig zu vermiethe « . 89285
Näheres 3. Stock linv .

O irlel 19, 2. St ., ist ein fein möbk.
>0 Zimmer mft Klavierbenützung
auf 1 . Juli zu vermiethen . 89292

Großes unmöblirteS Zimmer im
Hinterhaus zu vermiethen . WhereS
Scheffelstraße 2 « , parterre . 6572

In Lage
kleinerer Laden eventuell mit
Wohnung gefncht.

Offerten unter Nr . 89248 an di «
Exped. der „Bad . Presse ". 2£

Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
wird zum 1. August von kinderlose «
Ehepaar möglichst im Centruvi der
StM gesucht . Offert , erb . unter
Nr . 4812 au die Exped . der »Bad .
Preffe" . *

S :

i
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Auf dem Messplatz .
Mottlag unwiderruflich letzte Borstellnng.

Deutschlands grösste
Menagerie

BaDi ^ che . PrrsfE . Nr. 133 .

MuithierMgiMe s. KsnttZitt -Areiiö
ä lii Barnuin ,

Besitzer : 6524
John Ehlbecks Wve .

aus Hantburg.
1wr * und 8 Uhr :

- fl»

tzaupworstellung u. Fütterung .
Sonn - und Feiertags

von 8 Uhr an stündlich « orstellnng .

Nur noch bis 1. Juli
dauert der

lrsrbwaaren , Kinder¬
wagen, Sportwagen.

Lotal -Kusvcrlraut
in meruev Lilin^e Kaiserstrasse 148

zu jedem äußerst annehmbaren Gebot.

Fr . Riffel } Kaiserstraße 148,
gegfitüict im PvßgkMe, Heien Hstel Isttn ^ ittfet.

rrim?h - ml Sriltit-
etSüIe, Sitten,

ml Lemli 'Mlel
a . f. t» . 8481

während der Messt in Karlsruhe ist auf dem Meh«
Platze, in der erste« Reihe , - ahnseitlich , zu sehen
Lu größte tm& schwcrflk Rieft M Welt

Russlands grösster Soldat a . D .
2,41 Meter groß . 29 Jahre alt 375 Pfund schwer .

Jeder , welcher diesen wirklichen Riesen gesehen, wird sagen, daß Aehn-
liches noch nie dagewesen.

soo Mark demjenigen Riesen , welcher Pirjak an Größe , Schwere
und Körperbau gleich kämmt .

Die Scbnhlttnge 41 cm . Handichnhnnmmer 17 ' /«.
Nicht zu verwechseln mit schon gesehenen Riesen ; PiSjak ist vollständig

proportionirt gebaut , geistig normal entwickelt und in Wirklichkeit ein
schöner Mann zu nennen . 6336 .5.5

Habe mich in Durlaeh »!» 6529,3.2

Homöopathischer Arzt
niedergelassen und wohne daselbst bis auf Weiteres im

Gasthof zur Blume .
Sprechstunden : sÄgss ^ rge« ^- » ühr.

Dr. med , v . d . Basehe ,
pract . Arzt , Wundarzt und Geburtshelfer .

StschW - llkSeriilihiiit ml kmpfthlrng.
Theilr der geehrten Einwohnerschaft von Karlsruhe und

Umgebung mit, daß ich unter Heutigem die neu hergerichteten
Wirthschaftslokalitäten

„ZU Freischatz“
, jftistt-Me 53,

übernommen habe.
Es wird mein Bestreben sein, meine werthen Gäste durch

reelle Weine , ausgezeichnete Küche und vortrefflichen
Stoff aus der Freiherr! , v . Seldenea 'schen Brauerei aufs
Gewissenhafteste zu bedienen . Ebenfalls empfehle ich mein freund!.
Nebenzimmer und Billard . Um geneigten Zuspruch bittet
6456 .2.2 Hochachtungsvollst

Hermann Schäfer .
uRestaurant ..rum Jrciscbiitz

Kals - r -AU- - 58 .
# e«4e Samstag Abend V* 8 Uhr :

> Konzert
gegeben von einer Abtheilnng der RegimentSmufik

1u ZSadischen -Leis - Dragoner - Regiments M . 8V.
Zum freundl . Besuch ladet ergebenst ein

im Hermann Schüfer .
Karl Schermer ,

MinterstraHe 44 » Telephon 1434 ,
empfiehlt seine Reparaturwcrkstätte für Kahrrüder ,

sowie Lager sümmtlicher Vrsatztheile . 5644 *

Henker *
Bleich Soda

seit 25 Jahre » bewShrt al »

destes und billigstes Wasch- und Bleichmittel.
Nur in Vriglnal -Packeten mit dem Namen „ Henkel " und dem

„ Lswen " alS Schutzmarke. 2663a .l6 .8
Henkel & Co . , Düsseldorf .

AmMkauW Klans-:
Von fritz JcboUjtin . A t̂tengweHschaft ,

Calden« Medaille
WeitaassitUung

Paris 1998.

Diese bis jetzt unübertroffene Stärke hat
sich ganz außerordentlich bewährt ; sie enthält
die zum guten Gelingen erforderlichen Sub¬
stanzen in dem richtigen verhältnitz , so daß
die Anwendung stet» eine sichere und leichte
ist . Ter vielen Nachahmungen halber beachte
man obiges Fabrikzeichen , das jedem Packet
aufgedrnckt ist. Preis str » Packet 20 Pfg .
Zu haben in fast in allen Eolonialwaaren -,
Drogen - und Seifenhandlungen . 2767 »

Wom t Allst crö nur «och im Hauptgeschäft Ludwlgsplatz 40 a , gegenüber dem Krokodil.

kvrllrcksü Kr ArWrckr Industrie
Karlsrnhe (Bad« ),

KAPITAL 2 MILLIONEN MARK.
FABRIKATION VON MASCHINEN UND APPARATEN FOR GLEICH -

STROM , WECHSELSTROM , DREHSTROM , ELEKTROMOTOREN UND

TRANSFORMATOREN ; AUSFÜHRUNG KOMPLETTER LICHT -, KRAFT -

UND ELEKTROCHEMISCHER ANLAGEN JEDEN UMFANGES ,
SPEZIALFABRIK FOR ELEKTRISCH BETRIEBENE KRAHN - AN-

LAGEN , LAUFKRÄHNE , DREHKRÄHNE , PORTALKRÄHNE , AUFZÖGE .

Kürzeste Lieferzeit . — Projekte md Inrinieorbesuoh gratis.
TOchtlg » ln «tall «t»ure an allan Pläte . n al » V«rtr «frr « . sucht -

Eisenwerke Gaggenau Aktiengesellschaft, (jaggenau (Baden)
Eisengi03serei — Maschinenfabrik .

Dampfmaschinen
modernster Bauart , 6580.6.5

mit PrSciiions -Scbiebar und Ventil-Steuerung.

Transmissionen
neuester Construction.

Oelkammerlager mit Ringaelimiariiiiga
Auf Maschinen geformteRiemscheiben

• in- und zweitheilig in jeder Grone .

Biliigste Betriebekraft für das Kleingewerbe: (tuggeuaueir Dampf - Sparmotor ©.
Die von mir hier in den Verkauf gebrachten

Frack -Corsets
bilden unter der eleganten Damenwelt bei Erörterung der Toilettefragen
gegenwärtig das allgemeine Gesprächsthema.

„Sei« uqMe Dem wird bei AxsUmz mer W«
„ Provle -Vonnosin " beseitigen starken Leib und starke Hüsten,

besser als jede andere existirende Vorrichtung .
„ Fr » ck -Cor »«tft " verlängeren die Taille wesentlich und geben

jugendschöne graziöse Figur .
„ Frack -Öor »et »“ verursachen keinerlei Druck , weil sie über dem

Magen ganz gerade und hobt gearbeitet sind . Deswegen werden
„ Fraok >Cor »« t «M von sachverständigen Aerzten auch als wirklich

gut befunden und empfohlen . 6539
Großartige Auswahl fit allen Stostarten, sowie Preislagen.

Anfertignng nach Maatz schnell, exakt and billig.
Ijucas ,

lOO Aaisevstvatze 109 .
Größtes und feinstes Spezialgeschäft für ßorfets und Aamen-Nnterröcke .

oooooooot

iZahn Atelier :
▼oa 16607 * I

Lina Ovritz,
Kaiserstrasse 107.

□oooooaooooc
Möbelfabrik u. Lager

von

Pottiez - Schroff,
werderstrahe 57,

empfiehlt fein großes Lager in allen
Sorten Kasten » u . Palstermbbeln »
Beiten , Spiegeln » Stühlen ,
Bettfederu re .

In Folge eigener Fabrikation und
großer , vortheilhaster Einkäufe streng
reell und billig .

Komplette Aussteuern in jeder Preis¬
lage finden besondere Berücksichtigung.

Ansicht gerne gestattet .
Theilzahlung »ach Uebereinkunft .
Aufarbeiten von P » lsterm »bel

bei billigster Berechnung . 19888
Ein gebrauchter , mittlerer Herd

mit Rohr ist billig zu verkaufen.
Akademiestraße SS, Hinterhaus,
2. Stock rech» . BJ260

V« inefe

\
Zirkel

. ^ Eeiillsctitft 4

Himbeersaft
tgarantirt rein ),
Flasche . . Mk. 1 .05,'/, „ . . „ - .55,

6547 ohne Glas . 13.1

Fritir . Wllh . Hauser,
Kaiserstr . 76 , Werderstr. 25 .

Diskrete Entbindung
mit bester Pension und gewiffen-
haftester Pflege finden Damen besserer
Stäube bei 5365 .52.6

Frau Ullrich , Hebamme,
Douglasstraße 30, 2 . St « Karlsruhe .

%Patent-
Bureall S. Baus«
STRASSBURG 1. E . 207a

Alter Fischmarkt 5 . Talg,hon 1787 ,

werden hiermit
auf dieGltern

Süddeutsche Yersidurnnjsbanl
für Militärdienst - ul « ehter'itkltf »

aufmerk-Aussteusr ln Kurltruh *
aam gemacht.

Dieselbe echUeset unter dm
günstigsten Bedingungen

MilltUrdienst - Vsrsleh »ruu | en,
durch welche Söhnen beim Ein¬
tritt znm Militär

Tlehttr • Aussteuer . Turuitfeara *
gen, durch welche Töchtern atu
Verheirathang auf die rortefl-
bafteete Weite «in beatimmtea
Kapital gesichert wird. Prospecte
veraendet franco und jede Aua-

knnft «rtheilt bereitwilligst 1789
Diu Directlon .

Karlsruhe , Schlosspl«t* 7,

PtÜiUitllci rerfälshteter titutüfilt .

Hanstelegraphen-
Anlagen

und Reparatureu derselbe «
werden prompt und reell ausgesührt .

Etroße » Lager in allen «Mw.
Apparaten . 5781*

Jul. Veesenmeyer ,
« dl - rstr . 40 . Telephon 1471 .

Ist der Name der ideal
vollkommensten deatsehen

Benertl -Vertreler :
CJiiiil Ko lim
(Inh . : Zipfel St Edelmann)

21 Kurvonstrasse

Leichtester Laf.
Aehtunul Bia 204 U . umuAU.

verdien , flotte Verkäufer durch Vertrieb
m. ueust.emaill .Dhürschilder , Kautschuk»

Irr . Katalog gratis . 3B49a.8 .3
Th . Malier , Stempelfabrik , Paderborn .

Reelle Gelegenheit!
Große , leistungsfäh ., auswärtige

(süddeutsche)
Uöbvl - k'abrLIr

liefert frachtfrei an Zahlung»
fähige Privatleute und Beamte
Höbet jegllclier Art ,

komplette Bette « , sowie
ganze « nSstattungen ,
gegen monatliche od. viertel -
jährL Ratenzahlungen ohne
Aufschlag deS wirklich
reelle « Preise » und ge¬
währt volle Garantie für
Goliditiit der Maaren.

Off. werden durch Borlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr 2297 » an die
Exp. der „Bad . Presse". 24

Wer oder
*«,*» Vertretungen 10.10
suckit , Verl. Allaem. Agentnren -Liste. . . - -

&
- -Verl.

JuUuu Biiake ! « ■laichen t . St .

Umsonst
«Hält jeder Leser dieses Blattes , trat
uafeve Waaren Noch „übet« net stnv,
alS Probestück nach Wunsch ein- der nach¬

folgende » Gegenstände: Rafirmefser,
raschenmefler , Scheere. Uhrkett«, echt
silbern« Broch« »der Portemonnaie ,
wenn er nach unserem Prosper» für Gin»
führnng unserer vorzüglichen Waaren st«
ArenndeS -und Bekanntenkreise » sich bemühen
will. — Rach dem Auslände und an Minder¬
jährige werden Probestücke nicht »erfandt.

Solinger Industrie -Werke
Adrian &Stock,Cottimanbii '« cfeS|<&«

UOLINeSH .
JllnstrirteS HansttpreiSbuch — Lnla
gab« 1901 , ca. 300 Eeiten graste»
Aormat — berfesden gratis n. fraue«,
Ueier U00 Arbeiter in Fabrik» und Ha»s-
« dustrie, einschließlich derjenige» uüserev

. Kommanditäre. >

277».14

Geidsuchendt
erhalten sofort geeignete Angebote von
Äll>ert Schindler , Berlin S. V. 4S.
3276 » Wtlh - lmstraße134 . 13.7

Eine Hypotheke von M . 4000 . —
an erster Stelle auf Grundstück a « f»
zunehmen gesucht . 2 3

Gefl. Off. bef. die Exp. der »Bad »
Presie " «ud Nr . 3381 ».

Ein gut erhaltenesTftfolklflivier
von Schiedmayer billig zu verka « fe « h
Offerten »nb Rr . 89186 an die Erp .
der »Bad . Preffe ' . 2 .3
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